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Am Samstag im Sängerheim Weiler
Liederkranz Weiler lädt zur Frühjahrsfeier ein

Der Liederkranz Weiler lädt am Samstag, 20. April, zur Frühjahrsfeier ins „Sängerheim“
ein.  Beginn ist um 20:00 Uhr, Saalöffnung eine Stunde früher.

Auf dem Programm des gemischten Chors
unter der Leitung von Julius stehen:
• Ich hätt getanzt heut Nacht von Frederik

Löwe
• „Super Trouper“ von Benny Anderson
• „Sailing“ von G. Sutherland
• „Dschinghis Khan“ von Ralph Siegel
•  „Moskau“ von Ralph Siegel
• „I closed my eyes“
• „Memory“ von Andrew Lloyd Webber
• „I’m walking“ von Dave Bartholomew
Der Gastchor an diesem Abend, der Männer-
gesangverein Ochsenburg, unter der
Leitung von Stephan Melchior wird uns zu
Gehör bringen:
• „Heimatlied“ von Max Orrel

• „Mädchen von Camaret“ von Marcel Drei-
ling

• „Die Heimkehr“ aus dem Zyklus Wasser-
fahrt (Mendelssohn-Bartholdy)

• „Entschuldigung“ von Friedrich Silcher
• „Solang man Träume noch leben kann“  von

Münchner Freiheit
• „Anuschka“ von Udo Jürgens
Weitere Höhepunkte des Abends werden von
unserer Theaterabteilung mit den Sketschen
„Schbaggeddi“ und „Führerscheinentzug“
sowie von der Faustballabteilung mit der
Aufführung von „ Tequilla“ unter der Leitung
von Andrea Daub und Volker Karpstein gebo-
ten. Der Liederkranz Weiler freut sich über
zahlreichen Besuch. www.lk-weiler.de

Der Handels- und Gewerbeverein Güglingen
hält am Freitagabend seine Hauptversamm-
lung.
Beim Sport-Club Oberes Zabergäu wird am
Freitag und am Samstag noch einmal Theater
gespielt. Ort der Handlung ist der Bürgersaal
in Leonbronn. 
Die Floriansjünger aus Güglingen, Frauenzim-
mern und Eibensbach proben am Samstag
den Ernstfall. Die alljährliche Hauptübung
wird abgehalten - und dazu sind interessierte
Zuschauer eingeladen.
Der „Liederkranz“ Weiler lädt am Samstag zu
seiner Frühjahrsfeier ins „Sängerheim“ ein.
Auf der Titelseite der heutigen RMZ-Ausgabe
haben wir den Programmablauf beschrieben.
Die erste Gruppe der Konfirmanden wird am
Sonntag bei der Evangelischen Kirchenge-
meinde Güglingen in der „Mauritiuskirche“
eingesegnet. 
Die Schüler der Bläserklasse der Katharina-
Kepler-Schule laden am Sonntag zu „Kaffee
und Musik“ in die Schule nach Güglingen ein. 
Die Güglinger Ortsgruppe im Schwäbischen
Albverein macht auf die Gauwanderung in
Maulbronn aufmerksam, die am Sonntag
stattfindet.
Der Bezirksimkerverein Zabergäu lädt am
Sonntag zu seiner Hauptversammlung nach
Zaberfeld ein.
Nach dem 50-jährigen Jubiläum geht es bei
den Güglinger LandFrauen wieder mit den
Alltäglichkeiten des Vereinslebens weiter.
Am Dienstag findet die Mitgliederversamm-
lung statt. 
Beim Naturschutzverein Zaberfeld wird am
Dienstag zurückgeblendet: Dias aus 40 Jah-
ren heißt der Vortrag, zu dem die Vereins-
leitung herzlich einlädt.
Beim LandFrauenverein Ochsenburg wird
am Mittwoch die Mitgliederversammlung
gehalten.
Der Förderverein der Katharina-Kepler-
Schule hält am Donnerstag seine Hauptver-
sammlung im Musiksaal der Schule in Güg-
lingen.

Was ist sonst noch los?



Es feiern Geburtstag:
Güglingen:
Am 19. April; Frau Margareta Bitz, Otto-Linck-
Str. 42, den 72.
Am 20. April; Herr Manfred Bauer, Am See 14,
den 73.
Am 21. April; Herr Rudolf Steinmetz, Kornblu-
menweg 3, den 72.
Am 22. April; Frau Anna Zopf, Badstr. 3, den 82.
Pfaffenhofen:
Am 24. April; Frau Meta Thüringer, Wein-
steige 6, den 89.
Am 25. April; Frau Luise Peters, Maulbronner
Str. 3, den 84.
Den Jubilaren gratulieren wir ganz herzlich und
wünschen ihnen Gesundheit und alles Gute.
Glückwünsche auch an all diejenigen, die nicht
in der RMZ genannt werden möchten.

Apothekendienst
Der tägliche Wechsel im Apotheken-Not-
dienst wurde einheitlich auf 8.30 Uhr an
allen Tagen der Woche festgelegt.
Freitag, 19. April 
Rats-Apotheke, Brackenheim, 
Marktstraße 4, Tel.: 07135/6566 
Samstag, 20. April 
Theodor-Heuss-Apotheke, Brackenheim, 
Georg-Kohl-Straße 21, Tel.: 07135/4307 
Sonntag, 21. April 
Rosen-Apotheke Talheim,
Rathausplatz 34, Tel.: 07133/98620 
Montag, 22. April 
Neckar-Apotheke, Lauffen, 
Körnerstr. 5, Tel.: 07133/960197 
Dienstag, 23. April 
Mozart-Apotheke, Nordheim, 
Lauffener Straße 12, Tel.: 07133/7110 
Mittwoch, 24. April 
Hirsch-Apotheke, Ilsfeld,
König-Wilhelm-Straße 37, Tel.: 07062/62031 
Donnerstag, 25. April 
Wackersche Apotheke, Lauffen, 
Bahnhofstraße 10, Tel.: 07133/4357 
Freitag, 26. April 
Burg-Apotheke, Untergruppenbach, 
Heilbronner Straße 16, Tel.: 07131/70757 

Tierärztlicher
Bereitschaftsdienst
Samstag/Sonntag, 20./21. April
Dres. Fritz/Dahnken/Scholl, Heilbronn, Tel.
07131/68787
TÄ Müller, Weinsberg, Tel. 07134/6276 

Mitteilung des Landratsamtes
Heilbronn
Bürgerbeteiligung zum Nahverkehrsplan
Der Nahverkehrsplan für die Stadt und den
Landkreis Heilbronn wird derzeit in Zusammen-
arbeit mit der Firma PTV Planung Transport Ver-
kehr AG fortgeschrieben. Er dient als ÖPNV-Ge-
samtkonzept und hat das Ziel, im Raum
Heilbronn ein ÖPNV-Angebot sicherzustellen,
das die unterschiedlichen strukturellen und
räumlichen Anforderungen sowie die Finanzier-

barkeit berücksichtigt. Dazu werden die ge-
wünschte Qualität des ÖPNV definiert, etwaige
Mängel identifiziert und gegebenenfalls Maß-
nahmen zur Verbesserung aufgezeigt. 
Nachdem der vorliegende Anhörungsentwurf
des gemeinsamen Nahverkehrsplans am 
11. März vom Verwaltungsausschuss des Land-
kreises Heilbronn und am 9. April vom Gemein-
derat der Stadt Heilbronn zur Kenntnis genom-
men wurde, findet nun die Anhörung der zu
beteiligenden Stellen statt. Hierzu zählen unter
anderem Verkehrsunternehmer, Behörden, Ver-
bände, Verkehrsverbünde und die Gemeinden
des Landkreises Heilbronn.
Zusätzlich haben die Bürgerinnen und Bürger
die Möglichkeit, mitzuwirken und Ideen und
Vorschläge zum Nahverkehrsplan online oder
schriftlich einzubringen. Dafür ist der Zeitraum
bis Freitag, 10. Mai 2013, vorgesehen. Den Ent-
wurf des Nahverkehrsplans gibt es im Internet
unter www.heilbronn.de, Umwelt & Klima, Mo-
bilität, sowie unter www.landkreis-
heilbronn.de, Wichtiges in Kürze. Anregungen
sind zu senden an die Stadt Heilbronn, Stabs-
stelle Strategie, Marktplatz 7, 74072 Heilbronn,
E-Mail nahverkehrsplan@stadt-heilbronn.de
oder an das Landratsamt Heilbronn, Amt Bauen,
Umwelt und Planung, Lerchenstraße 40, 74072
Heilbronn, E-Mail nahverkehrsplan@landrats-
amt-heilbronn.de.
Umgang mit Anregungen
Die Anregungen zum Entwurf des Nahverkehrs-
plans werden zunächst gesammelt und auf ihre
Relevanz für den Nahverkehrsplan geprüft.
Daran anschließend findet eine fachliche Aus-
wertung statt. Auf dieser Grundlage wird dann
die Endfassung des Plans erarbeitet. Dieser wird
voraussichtlich im Herbst 2013 vom Gemeinde-
rat der Stadt Heilbronn und vom Kreistag des
Landkreises Heilbronn beschlossen. 
Hintergrund
Der bislang gültige Nahverkehrsplan stammt
aus dem Jahr 1998. Seitdem haben sich die
Rahmenbedingungen für den öffentlichen Ver-
kehr im Raum Heilbronn erheblich verändert, 
z. B. durch die Inbetriebnahme der Stadtbahn.
Ebenso sind neue rechtliche Vorgaben zu be-
rücksichtigen, vor allem durch die EU-Verord-
nung 1370/2007 zur Vergabe und Finanzierung
von Leistungen im Öffentlichen Personennah-
verkehr (ÖPNV) sowie durch das neue Personen-
beförderungsgesetz des Bundes.
In Baden-Württemberg ist das Land zuständig
für den Öffentlichen Nahverkehr auf der Schie-
ne (Eisenbahnen). Für den Öffentlichen Nahver-
kehr mit Bussen und Straßenbahnen dagegen
sind die Stadt- und Landkreise verantwortlich,
also auch Stadt und Landkreis Heilbronn. Nach
dem Personenbeförderungsgesetz und dem
ÖPNV-Gesetz des Landes Baden-Württemberg
sind die Kreise verpflichtet, einen Nahverkehrs-
plan aufzustellen und bei Bedarf fortzuschreiben.

Der Abfallwirtschaftsbetrieb
des Landkreises Heilbronn
informiert:
Großvolumiger Elektro-Schrott und Altme-
talle werden auf 13 Recyclinghöfen ange-
nommen
Auf dem Recyclinghofen in Güglingen kann jeder
Einwohner großvolumige Altmetalle und Elektro-
großgeräte wie Geschirrspüler, Wäschetrockner,
Waschmaschinen etc. kostenlos abgeben!
Nicht zum Recyclinghof gebracht werden dür-
fen elektrische Geräte mit schadstoffhaltigen
Komponenten wie z. B. Kühl- und Gefrierschränke
oder Fernseher und Computermonitore. Diese
können wie schon bisher bei den Entsorgungs-
zentren Eberstadt und Schwaigern-Stetten ab-
gegeben oder über die Sperrmüllabfuhr ent-
sorgt werden. Kleinvolumiger Elektroschrott
und kleinteilige Altmetalle können auf allen 51
Recyclinghöfen im gesamten Landkreis kosten-
frei abgegeben werden. Die Öffnungszeiten fin-
den Sie auf Ihrem aktuellen Abfallkalender und
im Internet unter www.landratsamt-heil-
bronn.de Fragen beantwortet Ihnen gerne die
Abfallberatung des Abfallwirtschaftsbetriebes
unter der Rufnummer 07131/994-560.

Die Standesämter melden
Güglingen
Geburt
Am 28. März 2013 in Bietigheim-Bissingen;
Emirhan Cetinkaya, Sohn des Kerim Cetinkaya
und der Emine Cetinkaya, geb. Eren, Güglingen,
Wilhelmstraße 42
Sterbefälle
Am 1. April 2013 in Heilbronn; Svietlana Niko-
laevna Schlosser geb. Zabelskaa, Güglingen, Fa-
sanenweg 20;
Am 11. April 2013 in Güglingen; Friedrich Frank,
Güglingen, Sonnenrain 13.
Pfaffenhofen
Sterbefälle
Am 4. April 2013 in Pfaffenhofen; Emil Frank,
Pfaffenhofen, Hauptstr. 23;
Am 11. April 2013 in Pfaffenhofen; Else Frida
Hörnle geb. Kümmerle, Pfaffenhofen, Michel-
bacher Str. 4;
Am 14. April 2013 in Pfaffenhofen; Luise Asser
geb. Feeser, Pfaffenhofen, Silcherstr. 19.

Friedrich Hölderlin und seine Geburtsstadt
Lauffen a. N.
Am Sonntag, 21. April, findet in Lauffen eine
spannende Führung mit Eva Ehrenfeld, statt. Bei
der einstündigen Führung gibt es viel zu erfahren
über den Dichter Friedrich Hölderlin. Treffpunkt
ist um 15 Uhr am Kunstwerk im Kreisverkehr. 
Kosten: 3 € pro Person, Info und Anmeldung:
Eva Ehrenfeld, Telefon 07133/961256, eva.eh-
renfeld@online.de.

Neckar-Zaber-
Tourismus e. V.
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Mönchsbergtour
Am Mittwoch, 24. April, findet von 14 – 16 Uhr
eine idyllische, geführte Weinwanderung auf
leichter Wegstrecke durch die schönen Wein-
berge am Fuße des Mönchsberges statt. Wein-
erlebsnisführerin Susanne Müller berichtet viel
Wissenswertes über Weinbau, Kellerei, Land
und Leute. Treffpunkt: WG Dürrenzimmern-
Stockheim (Dürrenzimmern), Kosten: 12,50 €
pro Person inkl. 4-er-Weinprobe und Handves-
per. Anmeldung bis 11 Uhr am Führungstag
unter Telefon 07135/952150, info@wg-duer-
renzimmern.de.
Reben Leben geben
Am Samstag, 27. April, kann man mit Madeleine
Seyb Rebstöcke setzen, leckere Weine genießen,
rote Würste grillen und den wohlverdienten Fei-
erabend genießen. Treffpunkt ist um 15 Uhr am
Weingut Storz, Neumagenheim 2. Kosten: 
21 €/Person. Anmeldung erforderlich unter Tele-
fon 07135/2499 oder info@weingut-storz.de.
Sagenhafte Weinwanderung
Am Samstag, 27. April, findet von 15.30 – 17.30
Uhr eine sagenhafte Weinwanderung durch den
Brackenheimer Wolfsaugen statt, begleitet von
Geschichten über das Zabergäu und seinen
Weinen. Treffpunkt ist beim Weinkeller Bra-
ckenheim, Neipperger Straße 60. Kosten: 11,50 €
inkl. Secco, Weine und Snacks, Anmeldung er-
forderlich unter Telefon 07135/98550.
Ökumenische Bibelweinprobe
Am Sonntag, 28. April, kann man mit der Wein-
erlebnisführerin Rosemarie Seyb, Karin Ecke-
stein von Lebensweg e. V., dem evangelischen
Pfarrer Dietmar Schuster und dem katholischen
Jugendpfarrer Stefan Fischer Geschichten vom
Wein und der Bibel bei einer kleinen Weinprobe
um den Michaelsberg hören. Treffpunkt ist um
14 Uhr am Parkplatz Näser, Dauer ca. 3 Stunden.
Um Spenden wird zugunsten der Familienher-
berge Lebensweg in Illingen gebeten (Herberge
für Familien mit schwerkranken Kindern). An-
meldung: Tel. 07151/11980754 oder rolf.rose-
marie.seyb@t-online.de
Weitere Informationen erhalten Sie beim Ne-
ckar-Zaber-Tourismus e. V., Heilbronner Stra-
ße 36, 74336 Brackenheim, Tel.: 07135/933525,
Fax: 933526, E-Mail: info@neckar-zaber-tou-
rismus.de, www.neckar-zaber-tourismus.de.
ÖZ: Mo., 9 – 13 Uhr, Di. – Fr., 9 – 18 Uhr.

Sonntag, 21. April 2013 um 14:00 Uhr. 
Den Frühling mit allen Sinnen erleben – sehen
– hören - riechen – fühlen – schmecken 
Bei einem Spaziergang durch Wald und Wiese
entdecken wir die ersten Frühlingskräuter und
dabei erinnern wir uns an altes Kräuterwissen.
Zum Abschluss der Führung bereiten wir die ge-
sammelten Kräuter zu. Für Getränke sorgt die WG
Freudenstein-Hohenklingen. Festes Schuhwerk,
angepasste Kleidung, Schere, Sammelkorb, wenn
vorhanden Lupe mitbringen. Diese Tour ist auch
für Familien mit Kindern geeignet. Treffpunkt.
Knittlingen-Hohenklingen, Ortsmitte auf der
Wette bei der Kirche. Info und Anmeldung: Tel.:
07043/8648 oder verkauf@wg-fh.de oder bei Ilse
Schopper, Naturparkführerin: 07135/16915, 
i.r. schopper@gmx.de, Gebühr Exkursion 6 €, Zu-
taten 3 €, Vesper und Getränke nach Verbrauch.

Naturpark 
Stromberg-
Heuchelberg

VdK-Kreisverbandsvorsitzender Frank Stroh be-
dankte sich bei Bürgermeister Klaus Dieterich
für die Unterstützung in der Sache und die
Überlassung der Räume am Stadtgraben 15.
Man verspricht sich von dieser Einrichtung eine
Lotsenfunktion, um den Betroffenen Hilfestel-
lungen bei der Wahrnehmung von Ansprüchen
bei den Themen Anträge zur Schwerbehinde-
rung, Erwerbsminderungsrente oder der Pflege-
versicherung.
Rat und Hilfe gibt es beispielsweise bei Proble-
men mit der Krankenkasse, bei Zuzahlungen im
Gesundheitswesen, bei der Beantragung des
Schwerbehindertenausweises, bei abgelehnten
Schwerbehinderungs- oder Rentenanträgen,
bei Anträgen an die Pflegeversicherung und der
Ablehnung von Pflegeleistungen.
Mit der Beratungsstelle in Güglingen (der VdK-
Ortsverband Zabergäu hat aktuell 279 Mitglie-
der) baut der der VdK Kreisverband Heilbronn

sein Beratungsnetzwerk kontinuierlich aus. Mit
der Einrichtung in Güglingen ist dies jetzt die
achte Beratungsstelle vor Ort im Stadt- und
Landkreis Heilbronn, dem wiederum 48 Ortsver-
eine mit 5.900 Mitgliedern angehören.
Dass der Beratungsbedarf in sozialen Angele-
genheiten immer mehr wächst, lässt sich mit
Zahlen belegen: allein im letzten Jahr haben
über 3.000 Menschen die Dienste des VdK im
Kreisverband Heilbronn in Anspruch genom-
men. Kreisverbandsvorsitzender Frank Stroh
sieht darin ein eindeutiges Zeichen, „dass die
Menschen Vertrauen in die Beratungskompe-
tenz des Sozialverbandes VdK haben“.
Wenn also jetzt jeden dritten Dienstag im
Monat am Stadtgraben in Güglingen im wahrs-
ten Sinne des Wortes „Flagge“ gezeigt wird,
dann kann man daran erkennen, dass von 9 bis
12 Uhr Beratungen von Elisabeth Knörle im Fa-
milienzentrum angeboten werden.
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Termine
Freitag, 19. April und Samstag, 20. April

SC Oberes Zabergäu – Theaterabend, Bürgersaal Leonbronn
Samstag, 20. April

Freiwillige Feuerwehr Güglingen – Hauptübung in Güglingen
Liederkranz Weiler – Frühjahrsfeier, Sängerheim

Sonntag, 21. April
Evangelische Kirchengemeinde Güglingen – Konfirmation I

Schwäbischer Albverein Güglingen – Gauwanderung in Maulbronn
Bezirksimkerverein Zabergäu – Hauptversammlung in Zaberfeld

Dienstag, 23. April
Landfrauen Güglingen – Mitgliederversammlung, Herzogskelter

Naturschutzverein Zaberfeld – Dia-Abend: Dias aus 40 Jahren Archiv
Mittwoch, 24. April

Landfrauen Ochsenburg – Mitgliederversammlung

Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten

GÜGLINGEN
VdK-Beratungsstelle in Güglingen eingerichtet

Der Ortsverband Zabergäu des Sozialverbandes VdK hat seit dem 19. März im Güglinger Fa-
milienzentrum eine Beratungsstelle eingerichtet. Dort werden jetzt an jedem dritten Dienstag
eines Monats von 9 bis 12 Uhr Beratungen in allen sozialrechtlichen Fragen regelmäßig und
kostenlos angeboten – unabhängig davon, ob man Mitglied im VdK ist oder nicht. Am 
16. April wurde diese Dienstleistung im Familienzentrum offiziell vorgestellt.

Im Familienzentrum der Stadt Güglingen werden regelmäßig Beratungen des Sozialverbandes VdK
angeboten. Am 16. April wurde diese kostenlose Serviceleistung vom Kreisverbandsvorsitzenden
Frank Stroh (3. v. r.) offiziell eröffnet. Die monatlichen Beratungen werden von Elisabeth Knörle
(4. v. r.) jeweils am 3. Dienstag eines Monats von 9 bis 12 Uhr angeboten.



Die Vorstände der GbR-Mitgliedsvereine wer-
den ebenso herzlich wie dringend gebeten, in
ihren Reihen nach geeigneten Personen zu su-
chen, diese zu finden und schnellstmöglich an
Gerhard Steinbeck, Telefon 07135/2365 (per E-
Mail an gerhard.steinbeck@t-online.de) zu
melden.

Maienfest – Festzug
Maienfest 2013
Festzugmotto am Pfingstmontag, 20. Mai:
„Güglinger Tiergarten“
Ein bunter und möglichst langer Festzug ist der
Höhepunkt beim jährlichen Maienfest. 
Es wäre deshalb schön, wenn möglichst viele
mitmachen.
Kindergärten, Schulen, Vereine und Organisa-
tionen usw. werden gebeten, ihren Beitrag bei
der Stadtverwaltung anzumelden – Telefon
10822 oder stadt@gueglingen.de.
Notwendige Infos:
• Verein/Schule/Kindergarten usw.
• Verantwortlicher
• Art des Beitrags (Wagen oder Fußgruppe)
• Anzahl der Meter, die für die Aufstellung be-

nötigt werden
• Halter und Kennzeichen der Zugmaschine
• Ob Birkengrün benötigt wird und wenn, wo

der Wagen am Pfingstmontag-Morgen ge-
richtet wird, damit es gebracht werden kann.

Herzliche Einladung zum Mitmachen!

Blühendes Güglingen –
Blühender Naturpark
Der Frühling ist da und zeigte Anfang der
Woche seine ersten warmen Sonnenstrahlen.
Dies war auch der Startschuss für unseren Bau-
hof im Stadtgraben. Vor wenigen Wochen wur-
den dort die Pflanzflächen zwischen Jugend-
zentrum und Mediothek gerodet und für eine
neue Bepflanzungsart vorbereitet. Geplant sind
in diesem Bereich die Pflanzflächen mit einer
Wildblumenmischung zum Blühen zu bringen. 

Die Blühflächen sind optisch attraktiv und füh-
ren zur Verbesserung der Lebensqualität in den
Gemeinden. In Zusammenarbeit mit dem Na-
turparkzentrum Stromberg-Heuchelberg und
der Fa. Rieger-Hofmann wurde hierfür eigens
eine eigene zertifizierte Saatgutmischung mit
dem Titel „Naturpark Stromberg-Heuchelberg“
geschaffen. 
Von unserem Bauhof wurden nun diese Woche
die dafür vorgesehenen Flächen mit einem spe-
ziellen Pflanzsubstrat hergerichtet um die Saat-
gutmischung aufbringen zu können. Mit der

„Alle Jahre wieder“ müssen sich die Mitglieder des geschäftsführenden Ausschusses der Maienfest
GbR nicht nur mit den programmatischen und inhaltlichen Vorbereitungen für das Güglinger Maienfest
beschäftigen. Jedes Jahr geht es in der Endphase vor dem Fest leider auch darum, die notwendigen
Helfer für die Arbeitseinsätze vom Zeltaufbau bis zum Zeltabbau zu finden. In diesem Jahr wurden die
Helferlisten so früh wie schon lange nicht mehr an die Mitgliedsvereine verschickt – in der Hoffnung,
dass zwischen dem 28. Januar (Ausgabetermin) und dem 10. April (Abgabetermin) genügend Zeit
bleibt, um alle notwendigen Positionen besetzen zu können. Bei der Mitgliederversammlung Ende Ja-
nuar wurde der potenzielle Helferkreis darauf „eingeschworen“, rechtzeitig nach Einsatzkräften zu su-
chen, damit nicht – wie in den letzten Jahren fast schon traurigerweise üblich – „Wasserstandsmel-
dungen“ in der RMZ veröffentlicht und aufgelistet werden muss, wo es noch Lücken gibt.
Leider sind die Apelle vom Januar wieder einmal verpufft – es bleibt also wieder nichts anderes übrig,
als aufzulisten, wo noch Helfer fehlen.

Montag, 13. Mai 
Zeltaufbau 8.00 bis 13.00 Uhr = noch 2 Helfer
Zeltaufbau 13.00 Uhr bis Ende = noch 2 Helfer
Dienstag, 14. Mai
Zelteinrichtung 8.00 bis 12.00 Uhr = noch 4 Helfer
Zelteinrichtung 13.00 bis 17.00 Uhr = noch 6 Helfer
Mittwoch, 15. Mai
Zelteinrichtung 8 bis 12 Uhr = noch 3 Helfer
Zelteinrichtung 13 bis 18 Uhr = noch 2 Helfer
Zelteinrichtung ab 17 Uhr = noch 3 Helfer
Donnerstag, 16. Mai
Zelteinrichtung 8 bis 12 Uhr = noch 2 Helfer
Zelteinrichtung ab 14 Uhr = noch 3 Helfer
Freitag, 17. Mai
Zelteinrichtung ab 9 Uhr = noch 3 Helfer
Zelteinrichtung ab 13 Uhr = noch 3 Helfer
Freitag, 17. Mai 
Zeltbewirtung ab 20 Uhr = 1 Helfer Alkoholfrei-Ausschank
Zeltbewirtung ab 20 Uhr = 1 Helfer Weinausschank
Zeltbewirtung ab 20 Uhr = 1 Helfer belegte Brötchen
Zeltbewirtung ab 20 Uhr = 1 Helfer Wurst- und Pommes-Ausgabe
Samstag, 18. Mai
Zelteinrichtung ab 8 Uhr = 5 Helfer
Zeltbewirtung ab 13 Uhr = 1 Helfer Alkoholfrei-Ausschank und -Ausgabe
Zeltbewirtung ab 13 Uhr = 1 Helfer Wein- und Bierausschank und -Ausgabe
Zeltbewirtung ab 13 Uhr = 1 Helfer Pommes-Braterei und -Ausgabe
Zeltbewirtung 18 bis 23 Uhr = 1 Helfer Wurstbraterei
Zeltbewirtung 18 bis 23 Uhr = 1 Helfer Wurstausgabe
Zeltbewirtung 20 Uhr bis Ende = 1 Helfer Wurstbraterei
Zeltbewirtung 20 Uhr bis Ende = 1 Helfer Wurstausgabe
Zeltbewirtung 20 Uhr bis Ende = 1 Helfer Pommes-frites-Braterei
Zeltbewirtung 20 Uhr bis Ende = 1 Helfer Pommes-frites-Ausgabe
Sonntag, 19. Mai
Zeltbewirtung/Frühstück 7 bis 10 Uhr = 1 Helfer
Zeltbewirtung/Frühstück 7 bis 10 Uhr = 1 Helfer
Reinigung Bühne Festzelt 7 bis 10 Uhr = 1 Helfer
Pilsstand Festzelt 20 Uhr bis Ende = 3 Helfer
Pilsstand Außenbereich 20 Uhr bis Ende = 2 Helfer
Montag, 20. Mai
Zeltbewirtung 14 bis 18 Uhr = 1 Helfer Haxen/Hähnchen/Fleischbrot
Zeltbewirtung 14 bis 18 Uhr = 2 Helfer Pommes-frites-Braterei
Zeltbewirtung 14 bis 18 Uhr = 2 Helfer Pommes-frites-Braterei
Zeltbewirtung 14 bis 18 Uhr = 1 Helfer Geschirrmobil
Zeltbewirtung 14 bis 18 Uhr = 1 Helfer Geschirr-Rückgabe/Pfandkasse
Zeltbewirtung 14 bis 18 Uhr = 2 Helfer Krugspülmaschine
Zeltbewirtung 14 bis 18 Uhr = 2 Helfer Zeltreinigung (Tische abräumen)
Bewirtung Außenbereich 13 bis 18 Uhr = 1 Helfer Kasse
Bewirtung Außenbereich 13 bis 18 Uhr = 1 Helfer Wurstausgabe
Bewirtung Außenbereich 13 bis 18 Uhr = 2 Helfer Wurstausgabe
Bewirtung Außenbereich 13 bis 18 Uhr = 4 Helfer Reinigung (Tische abräumen)
Montag, 20. Mai
Zeltbewirtung 18 Uhr bis Ende = 1 Helfer Weinausschank
Zeltbewirtung 18 Uhr bis Ende = 1 Helfer Bierausschank
Zeltbewirtung 18 Uhr bis Ende = 1 Helfer Bierausgabe
Zeltbewirtung 18 Uhr bis Ende = 1 Helfer Wurstbraterei
Zeltbewirtung 18 Uhr bis Ende = 1 Helfer Wurstausgabe
Zeltbewirtung 18 Uhr bis Ende = 1 Helfer Pommes-frites-Ausgabe
Zeltbewirtung 18 Uhr bis Ende = 1 Helfer Haxen-Fleischbrot
Zeltbewirtung 18 Uhr bis Ende = 1 Helfer Krugspülmaschine
Zeltbewirtung 18 Uhr bis Ende = 2 Helfer Kassenbüro Festzelt
Zeltbewirtung 18 Uhr bis Ende = 1 Helfer Geschirr-Rückgabe/Pfandkasse
Dienstag, 21. Mai
Zeltabbau ab 7 Uhr = 9 Helfer
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Neues von der Maienfest GbR – Helfer dringend gesucht!

Wir stellen im Überblick dar, wo noch Schichten zu besetzen sind:



Umstellung von Grünflächenbewirtschaftung
auf Blumenwiesen bieten wir im Siedlungsraum
ein großes Lebensraumpotential für wildleben-
de Tiere und Pflanzen. 
Die Saatgutmischung besteht aus ein- und
mehrjährigen Arten und gewährleistet so vom
ersten Jahr an einen optisch ansprechenden
Blühaspekt. Auch hier ist Geduld gefragt, da die
mehrjährigen Pflanzen sich in der Regel immer
erst im zweiten Jahr zeigen. In den darauffol-
genden Jahren ist die Mischung stabil und
kommt schließlich mit einem Pflegeschnitt pro
Jahr aus. Bei erfolgreichem Anlaufen der Um-
gestaltung werden wir zukünftig weitere Grün-
flächen auf diese Art und Weise umgestalten. 

BOGY-Praktikantinnen 
im Rathaus
Nina Deubler und Sandra Jesser zu Gast im
Rathaus in Güglingen
In der vergangenen Woche fand für die Schüle-
rinnen und Schüler der 10. Klassen der Gymna-
sien wieder das alljährliche BOGY-Praktikum
statt. Nina Deubler aus Frauenzimmern (links
im Bild) und Sandra Jesser aus Güglingen
(rechts im Bild) nutzten die Gelegenheit, um in
den Ämtern des Rathaus Güglingen erste Ein-
blicke in das Arbeitsleben in einer Verwaltung
zu bekommen. 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der verschie-
densten Bereiche stellten den beiden Praktikan-
tinnen während ihres 5-tägigen Besuchs ihre
Arbeitsgebiete vor – angefangen vom Bauamt,
über die Kämmerei, das Römermuseum und das
Hauptamt mit Meldeamt, Standesamt, Perso-
nalabteilung, Ordnungsamt und EDV-Adminis-
tration.
In der Kürze der Zeit ist es zwar regelmäßig
nicht möglich, sämtliche Bereiche und Tätig-
keitsfelder einer Verwaltung in ihrem vollen
Umfang vorzustellen. Doch zumindest das Stu-
dium bzw. Berufsbild im gehobenen Verwal-
tungsdienst und dessen vielfältigen Möglich-
keiten konnten den beiden Schülerinnen
während ihres kurzen Ausflugs in die Arbeits-
welt näher gebracht werden.
So können auch solch kurze Praktika zumindest
eine kleine Hilfestellung und Orientierung sein
bei der oftmals schwierigen und mitunter lan-
gen Suche nach dem richtigen und passenden
Beruf!

Mobiles Kino am 26. April
Mit drei Filmen gastiert das Mobile Kino am Frei-
tag, 26. April, im Saal der „Herzogskelter“ in Güg-
lingen. Bitte beachten Sie die Anfangszeiten: der
Spätfilm beginnt bereits um 19:30 Uhr – er hat
Überlänge!
Um 15:00 Uhr: „Fünf Freunde 2“
In den Sommerferien brechen die fünf Freunde zu
einer Fahrradtour ins geheimnisvolle Katzenmoor
auf. Dort soll der größte Smaragd der Welt – das
„Grüne Auge“ – versteckt worden sein. Sie lernen
den gleichaltrigen, wohlhabenden und verwöhn-
ten Hardy kennen. 
Auf einer Probefahrt mit dessen Quad wird Dick
mit Hardy verwechselt und entführt. Die fünf
Freunde nehmen mit Hardys Hilfe die Verfolgung
auf und haben dabei mit einen Wanderzirkus, der
mittelalterlichen Burg „Eulennest“ und mit einem
umfangreichen Höhlensystem unter den Gaffen-
steinfelsen zu tun. Der Film ist für Besucher ab 6
Jahre freigegeben. Er läuft 91 Minuten und kostet
4 Euro Eintritt.
Um 17:30 Uhr: „More than Honey“
Der bildgewaltige Dokumentarfilm „More than
Honey“ nimmt uns mit auf die faszinierende Reise
in das bedrohte Universum der Honigbiene und
erlaubt uns ungekannte Einblicke in eine Gemein-
schaft, die es schon bald nicht mehr geben könn-
te. Denn eines der wichtigsten Naturwunder
schwebt in höchster Gefahr. Das fleißigste aller
Tiere verschwindet langsam. Es ist ein mysteriöses
Sterben, das weltweit mit Sorge betrachtet wird;
ein Leben ohne Bienen ist undenkbar. 
Regisseur Markus Imhoof verfolgt ihr Schicksal
von der eigenen Familienimkerei bis hin zu indus-
trialisierten Honigfarmen und Bienenzüchtern.
Der Film hat keine Altersbegrenzung. Er läuft 91
Minuten und kostet 5 Euro Eintritt.
Um 19:30 Uhr: Django – Unchained
Quentin Tarantino gelingt mit „Django Unchai-
ned“ ein Meisterwerk. „Django Unchained“ hat
alles, was es für einen klassischen Western
braucht – todsicher treffende Revolverschützen,
Showdownszenen auf staubigen Straßen, gran-
diose Landschaften. Doch gab es jemals einen
Western, in dem am Lagerfeuer die „Nibelungen“
nacherzählt werden. Oder in dem ein Kopfgeldjä-
ger aus Düsseldorf als fahrender Dentist unter-
wegs ist. Zähne zieht der Mann allerdings im gan-
zen Film nicht. Er bohrt lieber Kugeln in seine
Gegner. Begleitet wird dieser Dr. King Schultz
(Christoph Waltz) von einem Partner mit schwar-
zer Hautfarbe, eben jenem von seinen Fesseln be-
freiten Django (Jamie Foxx) der seine Frau aus den
Händen von Sklavenjägern befreien möchte.
Der Film ist für Besucher ab 16 Jahre freigegeben.
Er läuft 165 Minuten und kostet 5 Euro Eintritt.

Martina Brandl kommt ins
Ratshöfle
Mit dem Kabarett „Jedes zehnte Getränk gratis –
ein Selbstversucht“ gastiert Martina Brandl am
Samstag, 27. April, im 20 Uhr, im Güglinger Rats-
höfle. Es wäre schön, wenn der Kartenvorverkauf
– aktuell sind gerade einmal 33 Tickets bestellt –
noch gesteigert werden könnte. Das Besucher-In-
teresse hinkt stark hinter den Erwartungen her.
Karten gibt es um 15 Euro (ermäßigt 13 €) im Rat-
haus, Zimmer 3. Telefonische Bestellungen sind
unter Rufnummer 07135/1080 möglich.
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Sind Ihre Reisepapiere
in Ordnung?

Öffnungszeiten im 
Jugendzentrum
Im Jugendzentrum können derzeit nur einge-
schränkte Öffnungszeiten angeboten werden.
In Regie von Robert Klein und der Jugend-Ini-
tiative Güglingen hat das Jugendzentrum bis
zum 3. Mai an folgenden Tagen geöffnet:
Dienstag
12:30 bis 19:00 Uhr 
offener Betrieb
Mittwoch
14:00 bis 19:30 Uhr 
offener Betrieb
Freitag
15:00 bis 17:00 Uhr
Basketball- und Fußball-AG (Sporthalle)
17:30 bis 19:00 Uhr
Offener Betrieb
Montags, donnerstags, samstags und sonntags
ist das Jugendzentrum geschlossen.

Freibadsaison 2013
Badekarten-Vorverkauf noch bis 30. April
Auch im Jahr 2013 gibt es für das Güglinger
Freibad einen Vorverkauf bei den Jahresbade-
karten. Seit Dienstag, 2. April, kann man im Rat-
haus, Zimmer 3, die Tickets zum Vorzugspreis
der letzten Jahre erwerben.
Die Vorverkaufspreise staffeln sich wie folgt:
Einzel-Jahresbadekarten
Erwachsene 41,00 €
Jugendliche (6 bis 17 Jahre) 19,00 €
Ermäßigte (Vollzeitschüler, Studenten, 
Schwerbehinderte ab 50 %
Ersatzdienstleistende) 
(Ausweis-Vorlage erforderlich) 19,00 €
Familienbadekarten
1. Erwachsener 41,00 €
Anschlusskarten 
für Erwachsene ab 18 Jahren 27,50 €
1 Kind (6 bis 17 Jahre) 7,00 €
2. Kind (6 – 17 Jahre) 5,00 €
ab 3. Kind freier Eintritt
Bitte bringen Sie – soweit noch vorhanden- Ihre
Jahresbadekarte vom Vorjahr mit.
Der Badekarten-Vorverkauf ist im Rathaus bis
zum 30. April 2013 eingerichtet. Nach diesem
Termin werden die Normalpreise verlangt. Die
liegen zwischen 50 Cent und 4 Euro höher.
Die Badesaison 2013 wird wie immer am 1. Mai
eröffnet.

Montag: Fliegender Teppich
Am Montag, 22. April, startet
der Fliegende Teppich mit Cor-
nelia Bäzner für die Bilder-
buch- und Bastelfreunde ab 5
Jahren. Zwei Termine stehen

zur Auswahl: um 14.30 Uhr und erneut um
15.30 Uhr. Alle angemeldeten Kinder seien
daran erinnert – wer sich unsicher ist, rufe bitte
in der Mediothek (07135/964150) an. Anmel-
dungen sind noch möglich. Kosten: 1 EUR.
Freitag: Märchenzeit
Am Freitag dann, 26. April, erwartet um 16 Uhr
Petra Metsch die Märchenfreunde zu einer
Märchenrunde. Kinder ab 5 Jahren sind will-
kommen. Obolus: 50 Cent.
Aktion Lesestart
Leseförderung, Sprachförderung, das sind der-
zeit die wichtigen Begriffe und Initiativen in
schulischen und außerschulischen Betreuungs-
und Bildungseinrichtungen. Der gesellschaftli-

MEDIOTHEK
GÜGLINGEN



Ausstellungseröffnung mit Bildern von Frau Zita Kästle
Am Freitag, 12.04.2013 fand die Ausstellungseröffnung der Künstlerin Zita Kästle im Rathaus statt.
Eröffnet wurde die Veranstaltung durch Bürgermeister Böhringer sowie eine Einführung von Herrn
Siegfried Simpfendörfer. Die Künstlerin freute sich über das große Interesse an ihrer Ausstellung.

che Wandel hat es mit sich gebracht, dass auch
bei der frühkindlichen Erziehung die institutio-
nelle Hilfestellung, im weitesten Sinne „Marke-
ting“ für die gute Sache, vonnöten ist für Auf-
gaben, die vormals und natürlich auch heute
noch in den Familien selbst erfüllt wurden und
werden. 
Die Büchereien waren in Sachen Leseförderung
stets mit von der Partie, stellten diese doch die
dafür notwendigen Bücher bereit. Eine reiche
Auswahl an (Papp-)Bilderbüchern mit einfa-
chen Bildern, Texten, Reimen, Fingerspielen,
Abzählversen, Klappen, alle Sinne ansprechen-
den Sound- und Fühlelementen u. v. m. warten
auf die Ausleihe und geben jungen Eltern Anre-
gungen für ihre Kleinsten. Vielleicht hat die ein
oder andere junge Familie bereits das „Lese-
startset 1“ von ihrem Kinderarzt erhalten, ent-
standen aus der Aktion Lesestart – 3 Meilen-
steine für das Lesen. Im Spätjahr nun folgt der
zweite Meilenstein, der Lesestartset 2, den die
beteiligten Büchereien ausgeben. Die Medio-
thek ist bei dieser bundesweiten Aktion – eine
Initiative des Bundesministeriums für Bildung
und Forschung und der Stiftung Lesen – gerne
dabei.

Institutionenausweis
Wie Kindergarten, Schulen haben auch die Do-
zenten und Mitarbeiter/-innen in der aktuellen
Sprachförderung die Möglichkeit kostenfrei aus
dem reichen Leseangebot der Bücherei für ihre
Arbeit zu schöpfen. Gerne stellt die Mediothek
auch themenbezogene Medienpakete für die
pädagogische Arbeit zusammen.
Klassenbesuche
Aktive Leseförderung stellen auch die regelmä-
ßigen Klassenbesuche dar. Heuer gerade
schwerpunktmäßig die zweiten Klassen aus
Güglingen und Pfaffenhofen, aber auch für die
Schüler der 5. Klasse aufwärts bietet ein ge-
meinsamer Besuch der Mediothek mit dem
Klassenlehrer die Chance sich in der Medien-
welt für die schulischen Aufgaben zu präparie-
ren. Recherchekenntnisse, Kenntnisse über
Wissensdatenbanken, die mit dem eigenen Le-
seausweis frei zugänglich werden, die Möglich-
keit des Downloads von Schülerhilfen als Me-
diotheksmitglied, dies sind die Themen, die bei
Klassenbesuchen erörtert werden.
Und wer noch keinen Leseausweis hat, der sollte
ihn mit dem Klassenbesuch bekommen. Fragen
Sie beim Elternabend die Klassenlehrer nach
dem Büchereibesuch. 
Ein Appell an dieser Stelle an die Eltern, durch
ihre Unterschrift die Ausstellung eines Leseaus-
weises für ihr Kind zu ermöglichen. Lesen macht
gute Noten.

Dienstagstreff
Zum fröhlichen Beisammensein laden wir Sie
jeden Dienstag ab 14:30 Uhr in den Pavillon der
betreuten Altenwohnungen Weinsteige 4, Gar-
tacher Hof recht herzlich ein.

PAVILLON
Gartacher Hof

Bei Kaffee, Kuchen und einem interessanten
Programm mit Musik, Geschichten, Singen und
Lachen, können Sie getrost den Alltag zu Hause
lassen.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen. Ansprechpart-
ner: Doris Pfeffer, Tel. 1642.
Dienstag, 23.04.2013. Kein Dienstagstreff
(Urlaub ohne Koffer).
Nächster Treff: Dienstag, 30.04.2013.
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Kommunale Geschwindigkeitsmessungen durch den Landkreis
Heilbronn 

Messstelle Messzeit festgesetzte Zahl der Zahl der Höchste
Geschwindig- gemessenen Über- Geschwin-
keit Fahrzeuge schreitungen digkeit

am 08.04.2013
Güglinger Str. 17.55 – 18.55 50 km/h 88 3 62 km/h 
Brackenheimer Str. 19.05 – 20.05 50 km/h 419 8 63 km/h
am 09.04.2013
Oskar-Volk-Str. 11.50 – 12.50 30 km/h 92 18 67 km/h

Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten

PFAFFENHOFEN



Tiefbauprogramm 2013
Derzeit werden in der Ziegelstraße die neuen
Wasserleitungen und Hauswasseranschlüsse
verlegt. Der Leitungsgraben wurde hierzu Ab-
schnittsweise hergestellt und die neuen An-
schluss- und Hydrantenschächte eingebaut. Vor
der endgültigen Herstellung des neuen Wasser-
leitungsnetzes muss nun noch der Hauptan-
schluss in der Zaberfelder Straße erneuert wer-
den. Hierzu ist es erforderlich den dortigen
Anschlussschacht komplett zu erneuern. Auf-
grund dieser Bautätigkeiten an der Hauptwas-
serleitung muss die Wasserversorgung für das
gesamte Ortsgebiet in Weiler in dieser Zeit ab-
gestellt werden. Die Arbeiten werden daher, wie
bereits veröffentlicht, am Samstag, 20.04.2013,
ausgeführt. In der Industriestraße werden bis Anfang Mai

die Vorarbeiten für die Herstellung des Endbe-
lags ausgeführt und die Straßeneinlaufschäch-
te entsprechend angepasst. Im Weiteren wer-
den die Arbeiten am Gehweg fortgeführt bzw.
der neue Pflasterbelag und die Rabatten einge-
baut.
Halbseitige Sperrung der Zaberfelder Straße
Aufgrund der Arbeiten am Hauptwasserschacht
in der Zaberfelder Straße muss die Straße im
Bereich der Einmündung Ziegelstraße und auf
der gegenüberliegenden Straßenseite halbsei-
tig gesperrt werden. Der Verkehr wird während
der Bautätigkeiten durch eine Ampel geregelt.
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Holzfassade des Rathauses 
gereinigt
Durch die Regentage in der vergangenen Woche
sind die Sanierungsarbeiten an der Holzfassade
des Rathauses etwas ins Stocken geraten. 
Zuvor wurde die Holzfassade, die witterungsbe-
dingt in den letzten Jahren eine sogenannte Pa-
tina angesetzt hat, mit einem speziellen Reini-
gungsmittel behandelt und abgebürstet. Der
Schmutz konnte dann mit Wasser abgespült
werden. Die Mitarbeiter des Bauhofs sind nun
dabei, das Holz mit einem Wachsöl zu behan-
deln um dieses entsprechend vor Wetter und
Straßenstaub zu schützen.

Wasserversorgung in Weiler
am 20. April 2013
unterbrochen
Wegen den Wasserleitungsarbeiten in der
Rotenberg-/Ziegelstraße muss die Wasser-
versorgung am Samstag, dem 20. April
2013, in der Zeit von 8.00 Uhr bis ca. 16.00
Uhr unterbrochen werden.
Nach Wiederinbetriebnahme der Wasser-
versorgung kann es durch Spülungen im
Netz zu leichten Trübungen im Wasser
kommen. Diese werden aber nur kurze Zeit
vorkommen. Es wird um Beachtung und
Verständnis gebeten. 
Für Fragen steht der Wassermeister, Herr
Heubach (Tel. 0171/3066675), zur Verfü-
gung.
Gemeindeverwaltung Pfaffenhofen

Der

Müllberg
muss weg!

Helfen Sie mit –
schon beim Einkaufen!



Kleidersammlung am 20. April 2013
durch die evang. Kirchengemeinde Güglingen.
Abgabestelle: Familie Sauer, Lindenstr. 13, von
8:00 bis 13:00 Uhr.
Was kann in die Kleidersammlung?
Gut erhaltene Kleidung und Wäsche, Schuhe,
Handtaschen, Plüschtiere, Pelz und Federbetten
– jeweils gut verpackt (Schuhe bitte paarweise
bündeln).
Nicht in die Kleidersammlung gehören: Lumpen,
nasse, stark verschmutzte oder stark beschädigte
Kleidung und Wäsche, Textilreste, abgetragenen
Schuhe, Einzelschuhe, Gummistiefel, Skischuhe,
Klein- und Elektrogeräte.
Für Ihre Unterstützung danken Ihnen die v.
 Bodelschwinghschen Anstalten Bethel sowie
die Evangelische Kirchengemeinde Güglingen
Vorschau:
Gottesdienst für kleine Leute
Der nächste Gottesdienst für kleine Leute ist am
Samstag, 27. April, um 16:30 Uhr. Im Anschluss
an den Gottesdienst laden wir alle zu Begeg-
nung und Gespräch in den Krabbelraum ein.
Eingeladen sind alle Eltern mit ihren bis zu 
5-jährigen Kindern.
Anmeldung 
der neuen Konfirmanden für 2014
Die Konfirmationsfeiern in Güglingen sind am
21. und 28. April. Ich werde immer mal wieder
angefragt, wann es denn mit dem neuen Jahr-
gang losgeht. Deshalb jetzt schon diese Voran-
kündigung:
5. Juni, 14:00 und 16:00 Uhr erster Konfirman-
dennachmittag für die Jugendlichen in der
Mauritiuskirche.
5. Juni, 20:00 Uhr Elternabend zur Anmeldung
der neuen Konfirmanden, Saal der Mauritius -
kirche. Bitte bringen Sie Ihr Stammbuch mit der
Taufurkunde Ihres Kindes mit sowie 80 € (für
Freizeit, Ansteckblume, Unterrichtmaterial,
evtl. Ausflug).
Bitte erzählen Sie diese Informationen in Ihrem
Bekanntenkreis weiter.

Freitag, 19. April
19.00 Uhr Eucharistie, Michaelsberg
Sonntag, 21. April
9.00 Uhr Eucharistie, Michaelsberg
9.00 Uhr Eucharistie, Güglingen 

10.30 Uhr Eucharistie, Brackenheim 
10.30 Uhr Eucharistie als Familiengottes-

dienst, Stockheim
Dienstag, 23. April
19.00 Uhr Eucharistie, Stockheim
Mittwoch, 24. April
19.00 Uhr Eucharistie, Güglingen
Donnerstag, 25. April
19.00 Uhr Eucharistie, Brackenheim

Altkleidersammlung

Katholische Kirche Güglingen
Wir sind für Sie da:
Pfarrer Oliver Westerhold, Tel. 07135/5304, 
oliver.westerhold@drs.de; 
Jugendpfarrer Stefan Fischer, Tel. 07135/980731,
stefan.fischer@drs.de;
Diakon Willi Forstner, Tel. 07135/932668,
willi.forstner@t-online.de;
Diakon Hans Gronover, Tel. 07135/9361136;
Kath. Pfarramt Heilige Dreifaltigkeit, Tel. 07135/98080,
HIDreifaltigkeit.Gueglingen@drs.de;
Öffnungszeiten: Mi., 17–19 Uhr, Fr., 9 –11 Uhr
Unsere Homepage: kath-kirche-zabergaeu.de

Ökumenische Bibelweinprobe 
auf dem Michaelsberg 
Unzählige Male kommt Wein in der Bibel vor.
Bei der ökumenischen Bibelweinprobe begeg-
nen sich gute Tropfen und biblische Texte zum
Thema Wein. Sie startet am Sonntag, 28. April,
um 14 Uhr am Parkplatz Näser in Cleebronn. Um
Spenden, die an die „Familienherberge Lebens-
weg“ gehen, wird gebeten. Unterstützt wird
diese Aktion von: WG Cleebronn-Güglingen,
Weinbau Rolf Holzwarth und Weingut Storz. 
Für eine bessere Planung bitten wir um Ihre
 Anmeldung, Tel. 0151/11980754.
Weinerlebnisführerin Rosemarie Seyb, Pfarrer
Dietmar Schuster, Jugendpfarrer Stefan Fischer
und Karin Eckstein, „Lebenswege e. V.“

Samstag, 20. April
8:00 bis Kleidersammlung (siehe nachste-

13:00 Uhr hend)
9:00 Uhr Konfirmation I, Probe in der Kirche

19:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst anläss-
lich der Konfirmation (D. Kern).
Das Opfer ist für das Kinderwerk
Lima bestimmt.

Sonntag, 21. April
9:30 Uhr Festgottesdienst zur Konfirmation

(D. Kern) konfirmiert werden: 
Lena Bräuning, Eileen Franz,
Mona Jesser, Ronja Renner, Laura
Rentschler, Lena Schneider, Jonas
Ernst, Stefan Ilea, Simon Kulbarts,
David Scheid, Daniel Schmal.
Das Opfer geben wir für das Kinder-
werk Lima. Während des Gottes-
dienstes gibt es eine Kinderbe-
treuung für Kinder bis 5 Jahre im
Kaminzimmer.

14:30 Uhr „Immer wieder sonntags“ 
(siehe nachstehend)

14:30 Uhr Familiensonntag (s. nachst.)
Montag, 22. April
19:30 Uhr Gruppenabend der Selbsthilfe-

gruppe für Menschen mit Alko-
holproblemen/Drogenproblemen
und deren Familienangehörigen
(Kirche, 2. Stock)

Evangelische Kirche Güglingen
Pfarrerin Ruth Kern und Pfarrer Dieter Kern
Kirchgasse 6, Tel. (07135) 960442, Fax (07135) 960443
E-Mail: evkirchegueglingen@gmx.de
Internet: http://www.kirche-gueglingen.de

Allg. kirchliche Nachrichten Dienstag, 23. April 
10.00 bis Mutter-Kind-Kreis, 2. Stock (Infos
11.30 Uhr bei D. Buyer, Tel. 07046/881229)
Mittwoch, 24. April 
14:00 Uhr Konfirmandenunterricht (Gr. II),

Kirche
16:00 bis offene Sprechstunde der Lebens-
17:00 Uhr und Sozialberatung im Familien-

zentrum, Tel. 01573/6624043
Donnerstag, 25. April
20:00 Uhr Posaunenchor
Informationen über Kinder- und Jugend-
gruppen finden Sie unter EJG.
Zum Gottesdienst:
Kinderbetreuung für Kinder von 0 - 5 Jahren
Am Sonntag, 21. April, werden Frau Vetter und
Frau Ohm während des Gottesdienstes im 
Kaminzimmer der Kirche für Ihre Kinder von 
0 – 5 Jahren da sein. 
Sie können Ihre Kinder schon vor dem Gottes-
dienst, oder auch während des Gottesdienstes,
bringen und abholen, so wie es für Sie und Ihre
Kinder stimmig ist. 
Sie freuen sich darauf, für die Kinder da zu sein
und Ihnen einen ungestörten Gottesdienstbe-
such zu ermöglichen.
Immer wieder sonntags …
… kommt die Erinnerung.
Alle Frauen, die in der Situation sind ohne ihren
Partner leben zu müssen, sind herzlich einge -
laden, ihre Erinnerungen mit anderen zu teilen
und auch den Umgang mit dem Schmerz und
der Trauer gemeinsam mit anderen zu tragen. 
Wir treffen uns am Sonntag um 14:30 Uhr zum
gemeinsamem Kaffeetrinken bei Frau Fridel
Stahl, Schubertstr. 4, Tel. 6215. Sie sind herzlich
eingeladen!
Familiensonntag
Gemeinsam mit anderen Familien am Sonntag-
nachmittag einen kleinen Ausflug zu machen,
miteinander zu laufen, zu spielen, etwas zu essen
und dabei unsere Gegend kennenzulernen.
Bei allen Ausflügen ist unser Motto: Kinder tref-
fen Kinder und sind gemeinsam voll Begeiste-
rung dabei.
Wir treffen uns an den Terminen jeweils um
14.30 Uhr an der Mediothek. Von da aus geht
es los und wir fahren mit den Autos zu einem
vorher nicht bekannten Ort, von wo aus wir eine
kleine Rundwanderung machen, unterbrochen
durch Spiele, Aufgaben und anderes. 
Bitte bringen Sie ein kleines Vesper mit. Der
Weg ist  jeweils buggytauglich. Gegen 18 Uhr
sind wir dann wieder zurück.
Alle Familien sind herzlich dazu eingeladen.
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Kommunale Geschwindigkeitsmessungen durch den Landkreis
Heilbronn am 09.04.2013

Messstelle Messzeit festgesetzte Zahl der Zahl der Höchste
Geschwindig- gemessenen Über- Geschwin-
keit Fahrzeuge schreitungen digkeit

Brackenheimer Str. 06.40 – 07.40 50 km/h 465 11 65 km/h 
Friedhofweg 07.50 – 08.50 30 km/h 12 1 39 km/h

KIRCHLICHE NACHRICHTEN Predigttext: 1. Mose 1,1-4a.26-31a;2,1-4a

Wochenspruch: Ist jemand in Christus, so ist er eine neue Kreatur; das Alte ist 
vergangen, siehe, Neues ist geworden. 2. Korinther 5, 17

Wochenlied: „Mit Freuden zart zu dieser Fahrt““ (108 EG)



Freitag, 26. April
19.00 Uhr Eucharistie, Michaelsberg
Samstag, 27. April
19.00 Uhr Eucharistie zum Sonntag, Stock-

heim
Sonntag, 28. April
9.00 Uhr Eucharistie, Michaelsberg 
9.00 Uhr Eucharistie, Brackenheim 

10.30 Uhr Eucharistie, Güglingen, parallel
dazu Kinderkirche im Gemeinde-
saal 

Termine
Sonntag, 21.04.: 
18.00 Uhr Kolpingfamilie – Kegeln in der Sport-
gaststätte „Im Wiesental“ in Brackenheim
Dienstag, 23.04.: 
20.00 Uhr Projektchor, Brackenheim, Gemein-
dehaus, Heuchelbergstr. 28
Gemeindefahrt nach Wissembourg 
am Samstag, 20.04.
Einstiegszeit- und Ort: 7.15 Uhr Güglingen,
 Realschule; 7.25 Uhr Stockheim, Bushaltestelle
Danner; 7.35 Uhr Brackenheim, ZOB; 7.45 Uhr
Cleebronn, Mitte
Programmpunkte: Stadt- und Kirchenführung,
Flammkuchen-Essen mit Weinprobe,
Gottesdienst in der Abteikirche Sts. Pierre et
Paul 

Herzlich Willkommen zu unseren Veranstal-
tungen
Donnerstag, 18. April
14:30 Uhr Seniorenkreis 120/Botenheim
Freitag, 19. April
20:00 Uhr Eudokia ChorPop
Samstag, 20. April
18:00 Uhr Teeniekreis/Botenheim
20:00 Uhr Jugendkreis/Botenheim
Sonntag, 21. April
09:05 Uhr Gebetstreff
09:30 Uhr Gottesdienst, Sonntagsschule u.

Kleinkinderbetreuung, anschlie-
ßend Kirchenkaffee

20:00 Uhr Hauskreis bei Fam. Stefan Weber
Dienstag, 23. April
09:00 Uhr Mütter beten für ihre Kinder bei

Anita Stengel/Dürrenzimmern
17:00 Uhr Kindertreff Kunterbunt/Botenheim
19:30 Uhr Hauskreis bei Familie Mike

Grün/Pfaffenhofen
Mittwoch, 24. April 
19:30 Uhr Vorbereitung Jugendgottesdienst

bei Sandra Bahm/Meimsheim
20:00 Uhr Hauskreis 44Plus bei Fam. Mau-

rer/Botenheim
Samstag, 27. April
18:00 Uhr Teeniekreis/Botenheim
20:00 Uhr Jugendkreis/Botenheim
20:00 Uhr Hauskreis KJE bei Familie Stefan

Jesser
Sonntag, 28. April
09:05 Uhr Gebetstreff
09:30 Uhr Gottesdienst, parallel Sonntags-

schule und Kleinkinderbetreuung
19:00 Uhr Jugendhauskreis bei Martha

Boadi/Botenheim

Evang.-meth. Kirche Güglingen
Pastor Uwe Kietzke, Stockheimer Str. 23,
Tel. (07135) 6615, Fax (07135) 16303
E-Mail: gueglingen@emk.de 
Internet: www.emk.de/gueglingen

Freitag, 19. April
20.00 Uhr Posaunenchorprobe
Sonntag, 21. April
10.00 Uhr Gottesdienst in der Marienkirche

Investitur von Pfarrerin Leonie
Müller-Büchele
Nach dem Gottesdienst wird zu
einem Stehempfang eingeladen.

Montag, 22. April:
18.30 Uhr Jugendkreis im Jugendraum der

Marienkirche
Dienstag, 23. April
20.00 Uhr öffentliche Sitzung des Kirchen-

gemeinderates im Jugendraum
Mittwoch, 24. April
19.45 Uhr Probe des POP-Chores in der

 Marienkirche
Vorschau:
Sonntag, 28. April
9.20 Uhr Gottesdienst in der Marienkirche

mitwirkend: Popchor
Anschließend wird herzlich zum Kirchencafé
eingeladen

Hinweis:
Das Pfarramt ist besetzt durch das Pfarrehepaar
Leonie Müller-Büchele, Telefon 07135/933725
und Dennis Müller, Telefon 07135/5371. 
Für Taufen, Trauungen, Beerdigungen und Ge-
burtstagsbesuche sowie sonstige seelsorgerli-
che Anliegen sind für Sie zuständig: 
in Eibensbach Pfarrer Dennis Müller 
und in Frauenzimmern Pfarrerin Leonie Müller-
Büchele.
Das Pfarrbüro ist bis einschließlich 26. April
nicht besetzt.

Evangelische Kirche Eibensbach
Pfarrer Dennis Müller und 
Pfarrerin Leonie Müller-Büchele
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371, Fax 07135/961219
E-Mail: ev.pfarramt-frauenzimmern@t-online.de
Internet: http://kirche-eibensbach.de

Evangelische Kirchengemeinden 
Eibensbach und Frauenzimmern
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Freitag, 19. April
20.00 Uhr Posaunenchorprobe
Sonntag, 21. April
10.00 Uhr Gottesdienst in der Marienkirche

Eibensbach
Investitur von Pfarrerin Leonie
Müller-Büchele
Nach dem Gottesdienst wird zu
einem Stehempfang eingeladen.

Montag, 22. April
18.30 Uhr Jugendkreis im Jugendraum der

Marienkirche
Dienstag, 23. April
9.30 Uhr Mutter-Kind-Kreis

Freitag, 19. April
17.30 Uhr Helferkreis der Kinderkirche
19.45 Uhr Posaunenchor
Samstag, 20. April
16.00 – Abgabemöglichkeit der Kleidersä-
18.00 Uhr cke für Bethel im Gemeindehaus
Sonntag, 21. April 
10.30 Uhr Gottesdienst mit Diakonin Annet-

te Walter und dem Kirchenchor 
10.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeinde-

haus
17.30 Uhr Gemeinschaftsstunde von „Die

Apis“ 
Montag, 22. April 
20.00 Uhr Kirchenchor
Dienstag, 23. April
9.30 Uhr Krabbelgruppe für Kinder (Infos

bei Silke Schilhabel, Tel. 407791)
18.00 Uhr Jungschar
18.30 Uhr Bastelkreis

Evang. Kirche Frauenzimmern
Pfarrer Dennis Müller und 
Pfarrerin Leonie Müller-Büchele
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371, Fax 07135/961219
E-Mail: ev.pfarramt-frauenzimmern@t-online.de
Internet: http://kirche-frauenzimmern.de

Evangelische Kirche Pfaffenhofen
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6,
Tel. (07046) 2103, Fax (07046) 930238
Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/
website/gemeinden/pfaffenhofen

Die Straße ist kein Spielplatz!



Mittwoch, 24. April
20.00 Uhr offener Hauskreis (Infos bei Rose

Heinz oder Gertrud Röck)
Freitag, 26. April
19.45 Uhr Posaunenchor
20.00 Uhr FrauenTREFF – Planungen ...
Sonntag, 28. April 
10.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin z. A.

Stefanie Siegel
10.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeinde-

haus
17.30 Uhr Gemeinschaftsstunde von „Die

Apis“ 
Kleidersammlung Bethel
Am Samstag, 20. April, findet die diesjährige
Bethelsammlung statt. Sie können die Kleider-
säcke an diesem Tag zwischen 16 und 18 Uhr
im Gemeindehaus abgeben.
Leere Kleidersäcke und Informationsflyer erhal-
ten Sie in der Bäckerei Wahl.

Evangelische Kirchengemeinden
Pfaffenhofen und Weiler
Vertretungen während des Kontaktsemesters
von Pfarrer Wendnagel
Pfarramt (Gottesdienste, Seelsorge, Kasualien ...):
Frau Stefanie Siegel (Tel. 07135/9318324)
Reli- und Konfirmandenunterricht: Diakon
Wolfgang Müller (Tel. 07138/945977)
In allen eher praktische Fragen: 
Vorsitzende: Frau Martha Issler (Tel. 6358 oder
bei der Bäckerei Wahl, Tel. 389), Frau Silke 
Oehler (Tel. 6627)
Kirchenpflegerinnen: Frau Tränkle (Tel. 90260) 
Frau Schreck (Tel. 6478)
Pfarramtssekretärin: Frau Caren Rösinger (Tel.
im Dienst: 2103 und privat: 7204)

Samstag, 20. April
ab 9.00 Uhr Kleidersammlung für Bethel – Bitte
Kleidersäcke rechtzeitig und gut sichtbar an
den Straßenrand stellen.
Sonntag, 21. April
9.30 Uhr Gottesdienst mit Diakonin Annet-

te Walter
10.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeinde-

haus
Mittwoch, 24. April
20.00 Uhr offener Hauskreis (Infos bei Rose

Heinz oder Gertrud Röck)
Sonntag, 28. April
9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl mit

Pfarrerin z. A. Stefanie Siegel
10.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeinde-

haus

Mitmenschen – eine Ausstellung zur 
Geschichte der Diakonie in Württemberg
Am Donnerstag, 11. April, zog eine fröhliche
Gruppe ehren- und hauptamtlicher Mitarbei-
ter/-innen mit 21 Personen los nach Stuttgart.

Evangelische Kirche Weiler
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6
Tel. (07046) 2103, Fax (07046) 930238
E-Mail: Pfarramt.Weiler_Zaber@elk-wue.de
Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/
website/gemeinden/weiler

Auswärtige kirchl. Nachrichten

Diakonische Bezirksstelle 
Brackenheim

In der Leonhardskirche erlebten wir eine ein-
drucksvolle Führung mit Rückblick auf 200
Jahre diakonisches Wirken. Bei einer Tasse Cap-
puccino konnten wir die Eindrücke nachklingen
lassen. Bis 28. April hat die Ausstellung inner-
halb Stuttgarts geöffnet, danach geht sie auf
„Wanderschaft“.
Herzliche Einladung!
Am Mittwoch, 24. April 2013, laden die Diako-
nische Bezirksstelle und der Weinsberger Hilfs-
verein Sie ganz herzlich zum Café plus von
10.00 bis 12.00 Uhr ins Diakoniehaus, Kirchstra-
ße 10 zu einer duftende Tasse Kaffee und Ab-
wechslung vom Alltag ein! Das Plus steht für die
Vorfreude auf gemeinsame Unternehmungen
und für spontane Gäste, die einfach vorbeischau-
en! Ein ehrenamtliches Team freut sich auf Sie.
Selbsthilfegruppe für Menschen mit und
nach Krebs
Die Brackenheimer Selbsthilfegruppe für Men-
schen mit und nach Krebs „Wir leben! – ist das
nicht wunderbar?“ trifft sich am Mittwoch, 
24. April 2013, bereits um 14.00 Uhr. Sie macht
einen Ausflug zum Dorfmuseum nach Nordhau-
sen. Nähere Auskünfte und Information zur
Gruppe gibt es bei der Diakonischen Bezirks-
stelle Brackenheim unter der Telefonnummer
07135/98840
Für eine Klientin suchen wir dringend eine
Nachttischlampe. 

Matthias Rose, Diakon und Sozialarbeiter 

„Behüte dein Gewissen“
Sonntag, 28. April
Eintägige Veranstaltung in Büchenbach/Nürn-
berg. Motto: „Behüte dein Gewissen“ nach 1. Ti-
motheus 1, Vers 19.
Jeder kennt es im Alltag. Man entscheidet oft
in Sekundenschnelle, indem man auf sein Ge-
wissen hört. Andere nennen es auch Bauchge-
fühl. Wie das Motto aber zeigt, kann das auch
schief gehen, da unser Gewissen von äußeren
Einflüssen geprägt wird. Darum wurden anhand
der Bibel u. a. folgende Fragen beantwortet: 
• Was ist für das Gewissen gefährlich? • Wie
können wir das Gewissen schulen? • Was verrät
es über uns, wenn wir uns im Denken und Han-
deln von biblischen Grundsätzen leiten lassen? 
• Wie können wir es vermeiden, das Gewissen
anderer zu verletzen? 
Programm in russischer Sprache
Freitag, 26. April
19.15 Uhr Versammlungsbibelstudium
19.45 Uhr Theokratische Predigtdienstschule
20.20 Uhr Dienstzusammenkunft 
Sonntag, 28. April
12.30 Uhr Biblischer Vortrag
13.05 Uhr Bibelbetrachtung anhand des

Wachtturm-Artikels 

Künstler an der Peter-Bruckmann-Schule
Die Peter-Bruckmann-Schule (Berufliche Schule)
in Heilbronn bietet innerhalb der Veranstaltungs-

Jehovas Zeugen
Versammlung Brackenheim, Hirnerweg 12
www.jw.org

SCHULE UND
BILDUNG

Peter-Bruckmann-Schule
Heilbronn

reihe „SCHULE UND KUNST“ zweimal im Jahr
Künstlern der Region Raum zur Ausstellung.
Malina Efremova und Nadja Gaus zeigen bei der
Vernissage am Freitag, 26.04.13, 18:30 Uhr ihr
Können. Für’s leibliche Wohl sorgen Schüler der
Gastronomieklassen. Die Ausstellung kann bis
zum 28.06.2013 besucht werden (Öffnungszei-
ten der Schule).
Die Schule lädt die interessierte Öffentlichkeit
herzlich ein. 
Peter-Bruckmann-Schule in Heilbronn, gegen-
über der Theresienwiese, Alfred-Finkbeiner-
Straße 2, 74072 Heilbronn; www.pbs-hn.de
Jetzt die Chance für eine Fortbildung zum/zur
Meister/-in nutzen!
Im kommenden Schuljahr bietet die Peter-
Bruckmann-Schule wieder einen Vorbereitungs-
lehrgang zum/zur Hauswirtschaftsmeister/-in
an der Fachschule für Hauswirtschaft an.
Während zwei Jahren können Sie sich berufs-
begleitend auf die Meisterprüfung vorbereiten.
Dadurch qualifizieren Sie sich zur Führungs-
kraft, die Ihnen vielfältige Tätigkeitsfelder so-
wohl im Großhaushalt als auch im Privathaus-
halt eröffnet. Gleichzeitig erwerben Sie die
Berechtigung zur Ausbildung. Auch der Schritt
in die Selbstständigkeit wird ermöglicht. Vor -
aussetzung für die Aufnahme in die Fachschule
ist die Ausbildung zum Hauswirtschafter/-in
oder eine langjährige hauswirtschaftliche 
Praxis. Beim Infoabend am Donnerstag,
25.04.2013, um 18:00 Uhr beantworten Lehr-
kräfte und Meisterschülerinnen Ihre Fragen. In-
formationen finden Sie auch auf der Homepage
der Peter-Bruckmann-Schule (www.pbs-hn.de).

Besuch vom Bürgermeister
Am 10. April 2013 besuchte uns Herr Bürger-
meister Böhringer in unserer Kita. Alle Kinder
freuten sich schon sehr auf sein Kommen.

In der Frosch- und Schneckengruppe konnte
Herr Böhringer den Stuhlkreis miterleben. Bei
unseren Kleinsten in der Käfergruppe leistete er
uns beim Mittagessen Gesellschaft. Anschlie-
ßend kam Herr Böhringer mit dem Elternbeirat
ins Gespräch, um über Veränderungen und An-
regungen zu sprechen.

Herzlichen Dank an Herrn Böhringer für seinen
Besuch hier bei uns in der Kita Arche Noah.
Die Kinder und Erzieherinnen der Kita Arche
Noah.

Kindergarten 
Arche Noah Pfaffenhofen
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„In Bewegung …“
waren am vergangenen Freitag die Kinder der
Villa Sonnenschein mit ihren Erzieherinnen.
Sie statteten der Privatpraxis für Prävention,
Entwicklungs- und Lernförderung einen Besuch
ab und wurden freundlich von Kathrin Falk
empfangen.

Sie zeigte der Gruppe ihre verschiedenen
Räume und Fitnessgeräte. Dabei testeten die
Kinder ihre Kraft. Außerdem besuchten sie ge-
meinsam eine Pekipgruppe.

Anschließend wurde ausgelassen getanzt und
die Kinder durften mit Schwungtuch und Fall-
schirm spielen. Interessant war auch, dass sich
alle mit einem Spiegel ganz genau betrachten
durften.

Da man sich nicht nur durch Bewegung, son-
dern auch durch gesunde Ernährung fit hält,
gab es abschließend noch ein Obst für jedes
Kind und jede Menge Informationsmaterial und
Luftballons.
Herzlichen Dank für einen Vormittag voller Be-
wegung. Es hat viel Spaß gemacht.

Elternabend der 1. Klassen
Zum zweiten Elternabend der Klassen 1 konn-
ten wir Steve Brucker von der Diakonischen
 Jugendhilfe Heilbronn begrüßen, der die Eltern-

Villa Sonnenschein
Pfaffenhofen

Katharina-Kepler-Schule
Grund- und Werkrealschule

werkstatt „Incredible Years“ vorstellte, die in
Zusammenarbeit mit dem Familienzentrum
Güglingen durchgeführt wird.
Der Kurs umfasst 12 Abende, an denen anhand
von Rollenspielen positive Verhaltensweisen
von Eltern ihren Kindern gegenüber wie z. B. das
Loben, Interesse am Kind zeigen oder auch
 Regeln einzuhalten, eingeübt werden.
Schon in dieser Woche beginnt ein bereits aus-
gebuchter Kurs, nach den Sommerferien wird
ein weiterer kostenloser Kurs im Familien -
zentrum angeboten werden.
Während des Kursabends ist für die Kinder -
betreuung und das leibliche Wohl im Familien-
zentrum gesorgt.

Internationales Frauenfrühstück im FiZ
Die internationale Frauenrunde deckt den Tisch
für Sie. Alle Frauen aus Güglingen und Umge-
bung sind herzlich, gern auch mit Kindern ein-
geladen.

Wir treffen uns am Donnerstag, dem 25.04.2013,
ab 9.30 Uhr bei Familie im Zentrum zum ge-
meinsamen Frühstücken, zu interessanten
 Unterhaltungen und um neue Kontakte zu
knüpfen.
Wir freuen uns auf viele Besucher!

Schulprojekte werden vom Förderverein
 unterstützt
Bei der Mitgliederversammlung des Förderver-
eins der Henry-Miller-Schule blickte Rektorin
Karin Weissinger auf das Jahr 2012 zurück.
 Speziell über das Projekt „Form, Farbe und Fan-
tasie“ berichtete Jutta Küstner-Bauer. Sie erin-
nerte an die große Ausstellung künstlerischer
Werke von Schülerinnen und Schülern, die ge-
konnt am Güglinger See in Szene gesetzt wurden.
Phantasievolle farbenfrohe Skulpturen und Plas-
tiken, wie das Ungeheuer Nessi zogen die Besu-
cher in ihren Bann. Die Schüler waren hochmoti-
viert und identifizierten sich mit der Sache. 
Welche künstlerischen Ambitionen die Schüler
der Henry-Miller-Schule haben, zeigte sich
auch am Erfolg beim Malwettbewerb „Jugend
kreativ“ der Volksbank Brackenheim-Güglin-
gen. Sechs Schüler haben einen Regionalpreis
erhalten. Zwei wurden sogar Landessieger. 2012
begaben sich wieder Schüler auf Studienfahrt
nach Berlin. Es war für die Teilnehmer erneut
ein tolles Erlebnis, wie Eberhard Binder mitteil-
te. Seitens des Fördervereins wird diese Fahrt
bereits seit einigen Jahren und auch 2013 un-
terstützt.
Große Ereignisse an der Schule waren nicht nur
die Bundesjugendspiele, sondern auch die

Familie im Zentrum
Güglingen

Henry-Miller-Schule Brackenheim

Amtseinsetzung der neuen Rektorin Karin
Weissinger. Weitere Aktionen waren die Ein -
weihung des PC-Raums, ein Vorlesetag und die
Einschulung der Erstklässler. Erstmals bietet die
Schule eine Entwicklungsklasse an. 
Seitens des Kassiers des Fördervereins, Helmut
Maichle, konnte eine Kassenlage dargestellt
werden, die es ermöglicht, auch 2013 verschie-
dene Projekte zu unterstützen. Wie Vereinsvor-
sitzender Heinz Sadlowski mitteilte, gehören
hierzu der Jahresausflug der Unterstufe, Schul-
landheimaufenthalt in Überlingen, die Schulkü-
che, die SMV, die Garten-AG und natürlich die
Studienfahrt nach Berlin. Bei den Wahlen wurden
der stellvertretende Vorsitzende, Dr. Wolfgang
Balz, und Kassier Helmut Maichle wiedergewählt.

Das aktuelle Kursangebot 
Intuitives Bogenschießen: Der Kurs ist ausge-
bucht. Kursbeginn verschoben auf den 4. Mai.
Treffpunkt: Parkplatz Ehmetsklinge, Richtung
Leonbronn.
Kreatives Schreiben
Schreiben ist eine Kunst, sagen viele. Zunächst
ist kreatives Schreiben aber ein Handwerk, das
man erlernen kann. Nach einer kurzen Einfüh-
rung werden wir uns verschiedene Schreibstile
bekannter Autoren anschauen und in prakti-
schen Übungen erste eigene Texte verfassen.
Dabei spielen wir mit Wortwahl und Satzbau,
erlernen Techniken zur Ideensammlung und
Textstrukturierung und üben Methoden gegen
Schreibblockaden. Der Kurs richtet sich an alle,
die gerne Geschichten erzählen, die ihren
Schreibstil verbessern möchten.
Lassen Sie sich inspirieren und versuchen Sie
sich an einem Kurztext, einem Roman oder hal-
ten Sie die eigene Familiengeschichte für die
Nachwelt fest. 
Bitte mitbringen: Papier und Schreibzeug
Sa, 09:30-12:30 Uhr, 2x ab 08.06.2013
Güglingen, Mediothek
40 €, ermäßigt 32 € Minigruppe 5 – 6 TN
Vorankündigung:
Sommerferien-Sprachencamp 
Für die letzte Sommerferienwoche, vom 02.09.
– 06.09.2013, ist in Güglingen wieder ein VHS-
Sprachencamp (halbtags) für 10- bis 12-Jährige
geplant. Mit Freunden und Gleichaltrigen fünf
Tage von 08:30 bis 14:00 Uhr gemeinsam Spaß
haben und die englische Sprache einmal ganz
ohne Stress und Pauken erleben! Geleitet von
zwei erfahrenen Englischdozentinnen und
einem/einer Jugendbegleiter/-in wird die Aktiv-
woche für 130 Euro inklusive Verpflegung und
aller Materialkosten zu einem nachhaltigen Er-
lebnis. Eine Ermäßigung ist auf Nachfrage mög-
lich. In Koop mit der VHS U. l. in Brackenheim. 
Ihre Anmeldungen sind willkommen. 

21. April – Benefizkonzert Regiswindiskirche
Unser Lehrerkonzert führt uns dieses Jahr wie-
der in die Regiswindiskirche. Als Benefizver -
anstaltung möchten auch wir unseren Teil zur
Sanierung beitragen.

Volkshochschule Unterland
im Oberen Zabergäu
Außenstellenleitung: Doris Petzold
Telefon (07135) 9318671, Fax 10857
E-Mail: gueglingen@vhs-unterland.de
Internet: www.vhs-unterland.de

Musikschule Lauffen/Neckar
und Umgebung e. V.
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Am Sonntag, 21. April, werden unsere Lehrer um
16 Uhr ein kontrastreiches Programm darbie-
ten, welches Sie eine Woche vor dem Konzert
auf unserer Homepage nachlesen können. Der
Eintritt ist frei, jedoch wird um eine Spende für
die Sanierung der Regiswindiskirche gebeten.
25. April – Musizierstunde
Ganz herzlich möchten wir Sie zu unserer
nächsten Musizierstunde am Donnerstag,
25.04., um 18 Uhr in den Orchestersaal der
 Musikschule einladen. Der Eintritt ist frei und
es erwartet Sie ein abwechslungsreiches Pro-
gramm. Lassen Sie sich den Konzertabend nicht
entgehen und belohnen Sie die jungen Künstler
mit Ihrem Applaus.
Kontakt
Musikschule Lauffen und Umgebung e. V., Süd-
str. 25, 74348 Lauffen a. N.; Tel. 07133/4894; 
Fax 07133/5664; Mail: info@lauffen-musik-
schule.de; Internet: https://musikschule-lauf-
fen.de

Fritz Frank ist tot
Am Donnerstag letzter Woche ist Fritz Frank im
Alter von 85 Jahren in Güglingen verstorben.
Von 1960 bis 1988 war er in Diensten der Stadt
Güglingen und hat in dieser Zeit das Freibad be-
treut. 

Zu Beginn hat Fritz
Frank diese Tätigkeit
über fünf Jahre ne-
benberuflich ausge-
führt und war danach
bis zu seiner Verab-
schiedung in den Ru-
hestand im März
1988 als Bademeister
in der städtischen
Einrichtung tätig. 
Jetzt ist Fritz Frank

nach kurzer schwerer Krankheit verstorben. Am
vergangenen Mittwoch fand die Trauerfeier mit
Urnenbeisetzung im Güglinger Friedhof statt. In
einem Nachruf würdigte Bürgermeister Klaus
Dieterich die nahezu dreißigjährige Freibad-
Tätigkeit von Fritz Frank.

Aktion „Lebendiger Weinberg“
Modellprojekt Vogelschutz als neuer
Schwerpunkt 
Weingärtnergenossenschaft Cleebronn-
Güglingen und die Umweltakademie Baden-
Württemberg starten Schwerpunktaktion zu
mehr Vogelschutz im Weinberg 
Mit der Aktion Lebendiger Weinberg hat die
Umweltakademie Baden-Württemberg zusam-
men mit dem württembergischen und badi-
schen Weinbauverband und den Weinbauinsti-
tuten Weinsberg und Freiburg sowie Wein-
baugenosschaften und Privatweingütern eine
Plattform geschaffen, mit dem Ziel, die biologi-
sche Vielfalt auch in rebflurbereinigten Gebie-
ten wieder herzustellen. 
Nachdem die Weingärtner Cleebronn-Güglin-
gen in einer ersten Projektphase mit Anbauflä-
chen die Aktion aufgegriffen und eine Vielzahl

PERSÖNLICHES

HEIMISCHE
WIRTSCHAFT

früher weit verbreiteter, heute aber seltener ge-
wordener Weinbergbegleitpflanzen ausge-
bracht haben, liegt jetzt der Schwerpunkt beim
Thema Vogelschutz im Weinberg. Den Start-
schuss hierzu gaben jetzt Geschäftsführer 
Thomas Beyl, Claus-Peter Hutter, Leiter der Um-
weltakademie Baden-Württemberg und Natur-
parkgeschäftsführer Dietmar Gretter. 
Wie Claus-Peter Hutter von der Umweltakade-
mie betonte, habe man die WG Cleebronn –
Güglingen und das die WG betreffende Natur-
parkgebiet im Bereich Stromberg-Heuchelberg
als Schwerpunktprojekt ausgewählt, um wieder
mehr Vögel – als Teil der biologischen Vielfalt –
in den flurbereinigten Weinbergen anzusiedeln. 
In Partnerschaft mit dem Naturparkzentrum
Stromberg-Heuchelberg in Zaberfeld und dem
NABU Cleebronn sollen die Wengerter darüber
informiert werden, welche Nisthilfen für Wein-
bergareale geeignet sind und wie diese so an-
gebracht werden, dass die Bewirtschaftung der
Weinberge auch künftig unproblematisch mög-
lich ist. „Wenn wir hier einen Beitrag leisten
können, um Wildtieren – in diesem Fall unseren
heimischen Vögeln – eine Chance zu geben, er-
weitern wir das Thema umweltschonender
Weinbau, erhöhen das Naturerlebnis für Spa-
ziergänger und zeigen Verantwortung für die
Schöpfung“, so Thomas Beyl von den Weingärt-
nern Cleebronn-Güglingen. 
Für dieses Frühjahr werden nun an verschiede-
nen Stellen sowohl Halbhöhlen für Vogelarten
wie Haus- und Gartenrotschwanz, als auch an-
dere Nisthilfen wie etwa für Blau- und Kohl-
meisen angebracht. Anschließend wird unter-
sucht, wie diese Nisthilfen angenommen
werden, wie sich die Reviergrößen der verschie-
denen Brutpaare entwickeln und welche
Schlüsse daraus für die Anbringung für Nisthil-
fen in anderen Weinbauarealen zu ziehen sind.
„Denn gut gemeint wäre das Gegenteil von gut.
Deshalb gilt es hier beim Artenschutz fachliche
Kriterien zu berücksichtigen, damit die Aktion
auch tatsächlich eine positive Wirkung auf die
Lebewelt der Weinberge entfaltet“, sagte
Claus-Peter Hutter. 
Deshalb wird die Umweltakademie zusammen
mit Wissenschaftlern und Naturschutzprakti-
kern auf der Basis der im Projektgebiet gemach-
ten Erfahrungen, ein Infoblatt entwickeln, das
dann von den Winzern im Badischen wie auch
von den Wengertern im Württembergischen
landesweit als Leitfaden abgerufen werden
kann. Darin wird auf die Zusammenhänge zwi-
schen Artenvielfalt im Weinberg und ökologi-
scher Vernetzung hingeweisen und das Projekt
nochmals in den Gesamtzusammenhang der
Aktion „Lebendiger Weinberg“ gestellt. Dann
werden aber auch alle wichtigen Punkte aufge-
führt, die beim Aufhängen und der Betreuung
von Nisthilfen wichtig sind, wie etwa Norwin
Hilger und Eberhard Binder vom örtlichen Nabu
bereits mitgeteilt haben. So soll etwa die Nist-
hilfe wettergeschützt, aber auch marder- und
katzensicher aufgehängt werden. Wichtig ist
aber auch die Reinigung der Nistkästen im
Frühjahr, um schädliche Nestparasiten aus den
Kästen zu entfernen. 
Mit der Übergabe erster Nistkästen für mehr Ar-
tenvielfalt im Weinberg wurde nun der Start-
schuss zum Schwertpunktprojekt innerhalb der
landesweiten Aktion „Lebendiger Weinberg“
gegeben. Die hier erzielten Erfahrungen stehen
dann allen Wengertern, die ebenfalls Nisthilfen
aufhängen wollen, zur Verfügung. 

Abteilung Fußball
TSV Güglingen – TSV Cleebronn 2:0
Anders als in den vergangenen Partien war Güg-
lingen am 14. April vom Start weg hellwach und
setzte den Gegner gleich unter Druck. In den
ersten Minuten kam man dadurch zu zwei
guten Chancen und machte dann mit der drit-
ten das 1:0 durch Fabio Bronner (8.). Anschlie-
ßend zog man sich ein Stück weiter zurück und
Cleebronn kam besser ins Spiel. 
Die Gäste scheiterten mit ihrer Großchance an
Torwart Tobias Radzium und hatten danach
mehrere Standardsituationen, die von der Ab-
wehr aber geklärt werden konnten. Auch Güg-
lingen hatte weiter Möglichkeiten und traf
dabei zweimal die Latte. 
Nach dem Seitenwechsel hatte die Heimelf
dann wieder mehr Spielanteile und traf erneut.
Den besten Angriff des TSV schloss Osman 
Karaoglu zum 2:0 ab (68.). Die Gäste gaben sich
zwar nicht auf, blieben in der Offensive nun
aber harmlos. Güglingen beschränkte sich auf
Konter und brachte so das Ergebnis mühelos
über die Zeit.
Reserve: 
TSV Güglingen – TSV Cleebronn 1:1
Lange Zeit war man die überlegene Mann-
schaft, doch die Gäste nutzten ihre einzig nen-
nenswerte Chance direkt zur Führung und stell-
ten so den Spielverlauf auf den Kopf. Nach dem
Seitenwechsel hatte man weiter mehr vom
Spiel und konnte durch einen Elfmeter von 
Mohammed Salih ausgleichen. Die Chancen-
verwertung war aber auch in der zweiten Hälfte
das große Manko des TSV. Man konnte kein
weiteres Tor erzielen und erreichte gegen einen
schwachen Gegner nur ein Unentschieden.
Vorschau
Am Sonntag, dem 21. April, ist man zu Gast
beim TSV Nordheim. Anpfiff ist um 15.00 Uhr,
die Reserve beginnt um 13.15 Uhr.

Abteilung Frauenfußball
Landesliga: TSV Güglingen – TSV Rupperts-
hofen 5:1 (2:1)
Bei sommerlichen Temperaturen siegte die Da-
menmannschaft des TSV Güglingen am 14.4.
deutlich mit 5:1 geben den TSV Rupperts hofen.
Man muste allerdings bereits in der 2. Min. den
0:1-Rückstand hinnehmen. Ein Abwehrversuch
der in Vertretung spielenden Torhüterin Romina
Wöhr traf unglücklich die eigene Spielerin – die
Ruppertshofener Stürmerin musste dann nur
noch den Ball einschieben. Güglingen nahm an-
schließend das Spiel in die Hand und dominierte
die Partie deutlich. Der Ausgleich in der 9. Mi-
nute durch Larissa Seyb war die entsprechende
Schlussfolgerung. Larissa Seyb war es dann
auch in der 19. Minute, die nach Vorarbeit von
Ramona Antwi-Abeyie zum gleichzeitigen
Halbzeitstand von 2:1 einschoss. 
Trainer Harry Autenrieth war in der Halbzeit
nicht ganz zufrieden, agierte man doch in ein-
zelnen Spielszenen zu hastig und unüberlegt.
Die Torausbeute war zu gering. Anja Seidl baute

TSV GÜGLINGEN
www.tsv-gueglingen.de

VEREINE, PARTEIEN,
ORGANISATIONEN
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dann kurz nach dem Seitenwechsel die Führung
auf 3:1 aus. Die Heimelf war weiter voll auf An-
griff und Tore aus. Die weiteren beiden Tore zum
Endstand von 5:1 erzielten Bettina Seyb und
Stefanie Thumlert. 
Vorschau:
Am Sonntag, 21.4., geht die Reise nach Weil-
heim/Teck. Auch an diesem Spieltag wird sich
die personelle Situation nicht entspannen.
 Angepfiffen wird die Partie um 12.15 Uhr.
Bezirksliga
TSV Güglingen – SpVgg Möckmühl 0:0
Leider wieder nur ein Unentschieden im vierten
Heimspiel dieses Jahres. Dabei gaben sich die
Mädels am 14. April alle Mühe. Legten los wie
die Feuerwehr und erspielten auch bereits nach
30 Sekunden die erste Torchance. Aber leider
über die Querlatte durch Vanessa Mrkonjic. Und
weiter ging der Sturmlauf gegen harmlose
Gäste. Doch immer wieder war ein Bein im Weg
oder der Schuss ging knapp vorbei. Es war wie
verhext. Dann kam noch Verletzungspech dazu.
Vanessa, Bianca und Ramona humpelten be-
reits nach 30 Minuten und damit waren die tor-
gefährlichsten Spielerinnen quasi aus dem Spiel
genommen. Dass sie dennoch tapfer weiter
kämpften verdient Respekt. Aber im Spiel nach
vorne wollte nichts Konstruktives gelingen.
Dass hinten nichts anbrannte, lag an der kom-
promisslosen Rabia Ucar und der wie immer
sehr sicheren Meike Daub. Jessica Schmid, die
unsere verletzte Torhüterin Stelze vertrat,
brauchte nicht wirklich einzugreifen.
Eine letzte Drangphase gegen Ende der zweiten
Halbzeit brachte noch einige Aufreger. So über-
sah der Schiedsrichter ein glasklares Handspiel
einer Möckmühler Spielerin und verwehrte den
fälligen Elfer, ein Weitschuss von Ramona
Schilling strich knapp übers Tordreieck und Mi-
chelle Kurz scheiterte mit einem Schuss an der
gegnerischen Torhüterin. Am Ende ein torloses
Unentschieden, das den Gästen schmeichelte
und Güglingen nicht vom Tabellenende weg-
brachte.
Vorschau:
Sonntag, 21.4., 10.30 Uhr, Spfr. Neckarwest-
heim – TSV Güglingen II
SGM-B-Juniorinnen
SGM Güglingen- SG Gundelsheim 3:2
Am Samstag siegte man mit 3:2 über den SG
Gundelsheim. 
Vorschau:
Samstag, 20.4., 16.15 Uhr
TSV Fürfeld – SGM Güglingen
SGM-C-Juniorinnen
SGM Leingarten- SGM Güglingen 3:5
Deutlich siegte man am Freitag in Leingarten
auf rotem Aschenplatz mit 3:5.
TSV Weinsberg – SGM Güglingen 2:1
(Bezirkspokal)
Am 15.4. verlor man im Halbfinale des diesjäh-
rigen Bezirkspokal knapp mit 2:1. Das Finale
findet somit zwischen dem TSV Weinsberg und
dem SC Ilsfeld statt. Dieser siegte über den VfL
Neckargartach mit 6:5.
Vorschau:
Samstag, 20.4., 15 Uhr
VfL Neckargartach – SGM Güglingen

Abteilung Jugendfußball
Spielfest der jüngsten Kicker
Die Spielgemeinschaft Güglingen-Frauenzim-
mern lädt am 20. April herzlich zum Fußball-
Spielfest ein. Anpfiff ist um 14 Uhr auf dem
Sportplatz in der Riedfurt in Frauenzimmern. 

Mit dabei sind sieben Mannschaften der Alters-
klasse Bambini und 14 Mannschaften aus der
F-Jugend. Die Veranstaltung wird mit Essen,
Getränken, Kaffee und Kuchen bewirtet. Die
Kinder freuen sich auf viele begeisterte Zu-
schauer. (keb)
D-Jugend: SGM D-Junioren I – SGM Lehren-
steinsfeld I 1:2
Gegen eine spielerisch starke Mannschaft aus
Lehrensteinsfeld waren unsere Jungs am 13.4.
in der ersten Halbzeit gegen den starken Wind
chancenlos. 
Die Gäste waren in den Zweikämpfen wachsa-
mer und somit schneller am Ball als die Heim-
mannschaft. 
Dass es zur Pause nur 0:2 stand, hatte man dem
starken Güglinger Schlussmann zu verdanken. 
Nach dem Seitenwechsel mit dem Wind im Rü-
cken kam die SGM Güglingen nun besser ins
Spiel. Die Gäste waren aber durch klug vorge-
tragene Konter stets gefährlich. 
Durch einen schönen Angriff über vier Statio-
nen gelang Leon Rösinger der verdiente An-
schlusstreffer. Mit ein wenig mehr Glück im Ab-
schluss wäre der Ausgleichstreffer durchaus
möglich gewesen. So blieb es letztlich beim ver-
dienten Gästeerfolg. 
SGM D-Junioren II – FSV Schwaigern II 2:3
Die Gastgeber versäumten es am 13.4. in der
ersten Halbzeit, für eine beruhigende Führung
zu sorgen. Güglingen vergab klarste Möglich-
keiten. So ging man mit einer für die Gäste
schmeichelhaften 2:1-Führung in die Kabine.
Nach dem Seitenwechsel war nun Schwaigern
das bessere Team und drehte die Begegnung zu
seinen Gunsten.

Abteilung Handball
Abteilungsversammlung
Zur Abteilungsversammlung wird am Freitag,
26.4.2013, 18.30 Uhr, ins Gasthaus „Weinstei-
ge“ (Nebenzimmer) eingeladen. Wir beschäfti-
gen uns an diesem Abend mit folgender Tages-
ordnung:
1. Begrüßung
2. Berichte der Entwicklung seit der letzten Ab-

teilungsversammlung
3. Kassenbericht
4. Aussprache zu den Berichten 
5. Weiterführung der Abteilung (Diskussion)
6. Wahl der auslaufenden Ämter
7. Verschiedenes 
Anträge zur Abteilungsversammlung sind
schriftlich bis 22.4.2013 E-Mail an andi
heckel@googlemail.com zu richten. 
Zur Sitzung wird herzlich eingeladen. Es wird
um rege Teilnahme gebeten.

Abteilung Tischtennis
Jugend: 
TSG 1845 Heilbr. VI – TSV Jungen U 18 5:5
Im letzten Spiel der Saison trennte man sich mit
einem leistungsgerechten Remis. Verständlich,
dass die Jungs nicht an die Grenze gingen, da
durch die Tabellenkonstellation der Ausgang
dieser Partie keinen Einfluss mehr hatte. 
Es punkteten in den Doppeln Zipperlein, N./Kul-
barts, S. In den Einzeln Kulbarts, And., Pfanzler,
Kulbarts, S. sowie Zipperlein, N.
Herren: TSV Güglingen – TSG 1845 Heil-
bronn VI 9:4
Zum Rückrundenschluss konnte ein ungefähr-
deter Sieg über die Heilbronner eingefahren
werden. Wie schon in der Vorrunde zu erkennen
war, tat sich der Gegner mit der Spielweise
 unserer Mannschaft schwer. 

Damit belegt die Erste in der Tabelle einen res-
pektablen Platz im Mittelfeld was auch die Leis-
tung des Teams  widerspiegelt. 
Es gewannen in den Doppeln Winkler/Eren. In
den Einzeln Harrer (2), Daub, Scheid, Winkler
(2), Pfeil und Eren. 
Eine ausführliche Zusammenfassung zu den er-
reichten Tabellenplätzen dieser Saison unserer
Teams folgt in der nächsten Ausgabe. 

Sportgeschehen im TSV
Samstag, 20. April
11:45 Uhr Jugendfußball
FC Union Heilbronn V – SGM D-Junioren II
12:00 Uhr Jugendfußball
SGM Erlenbach/Binswangen – SGM E-Junioren I
12:00 Uhr Jugendfußball (in Stetten)
SG Stetten-Kleingartach I – SGM E-Junioren II
13:15 Uhr Jugendfußball
TV Flein I – SGM D-Junioren I
14:45 Uhr Jugendfußball
SGM C-Junioren – FSV Schwaigern III
15:00 Uhr Mädchenfußball
VfL Neckargartach – SGM C-Juniorinnen
16:15 Uhr Jugendfußball
SGM A-Junioren – SGM Oberes Zabergäu
16:15 Uhr Mädchenfußball
TSV Fürfeld – SGM B-Juniorinnen
Sonntag, 21. April
10:30 Uhr Jugendfußball
Aramäer Heilbronn – SGM B-Junioren
10:30 Uhr Frauenfußball (Bezirksliga)
Spfr. Neckarwestheim – TSV Güglingen II
12:15 Uhr Frauenfußball (Landesliga)
TSV Weilheim/Teck – TSV Güglingen I
13:15 Uhr Fußball Aktiv
TSV Nordheim Res. – TSV Güglingen Res.
15:00 Uhr Fußball Aktiv
TSV Nordheim – TSV Güglingen

Eigenes Können weitergeben
Viele heute erwachsene Sportlerinnen und
Sportler durften in ihrer eigenen Kindheit die
Freude am Fußballspielen oder am Jazztanz, an
der Gymnastik und beim Turnen erleben. Warum?
Weil sich engagierte, erfahrene Aktive für sie ein-
gesetzt haben und ihnen die Grundlagen ihres
Lieblingssports, den Spaß an Auftritten und das
Positive an der Gemeinschaft in der Gruppe mit
Gleichgesinnten vermittelt haben. 
Kinder und Jugendliche heute warten leider oft
vergeblich darauf, dass sich Erwachsene oder
ältere Jugendliche für „sie“ einsetzen und
„ihnen“ den Spaß am Sport für die Zukunft im
Verein mitgeben. Deshalb appelliert der Sport-
verein Frauenzimmern eindringlich an alle Akti-
ven und Menschen mit Verantwortungsbewusst-
sein für die nächste Generation – engagiert euch
als  Jugendleiter beispielsweise in der Abteilung
Fußball oder Gymnastik! Der Verein braucht euch,
denn ohne einen verantwortlichen Kopf in den
Abteilungen fällt es den Mannschaften und Grup-
pen schwer, sich zu organisieren und gut zu funk-
tionieren. Auf lange Sicht ist eure Zeit gut inves-
tiert und das sportliche Angebot im SVF kann
zugunsten aller aufrechterhalten werden.
Wir freuen uns auf Nachricht von euch bei
Reinhold Muth unter Tel. 07135/3464. (keb)

Auf einen Blick

Sportverein Frauenzimmern
Ausgezeichnet mit dem Pluspunkt Gesundheit
www.sv-frauenzimmern.de
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Abteilung Fußball
SGM Frauenzimmern/Haberschlacht – TSV
Massenbach 3:3
In einer intensiv geführten Partie trennten sich
die Mannschaften leistungsgerecht mit einem
3:3-Unentschieden. In der 14. Minute konnten
die Gäste nach einem Treffer von der Straf-
raumgrenze in Führung gehen, die L. Reinhard 
2 Minuten vor der Halbzeit mit einem strammen
Schuss aus spitzem Winkel zum 1:1 egalisieren
konnte. Nach einer Stunde konnte L. Feiler mit
einem Dropkick à la Tor des Monats aus 20 m
die Führung für die SGM markieren. In der 
70. Minute erzielte Massenbach nach einem
 direkten Freistoß das 2:2. Einige Minuten später
gab es Handelfmeter für unser Team, den 
C. Würtz sicher verwandeln konnte. Doch die
Gäste steckten nicht auf und nach einem direk-
ten Freistoß aus großer Distanz glichen sie
abermals aus. In den Schlussminuten wollte
jedes Team den Sieg und so war es ein offener
Schlagabtausch, aber man trennte sich letzt-
endlich mit einem gerechten Remis.
Vorschau: Am 21.04. bestreitet man beim TV
Hausen um 15.00 Uhr das nächste Spiel.

Abteilung Tischtennis
SVF-Jungen I – TSV Nordheim 0:6
Mit drei Youngstern aus der zweiten Mann-
schaft angetreten, hatte man gegen das Spit-
zenteam aus Nordheim nicht den Hauch einer
Chance. Dennoch konnte man die Saison auf
einem hervorragenden 5. Platz beenden.
TTC Heilbronn 1930 – SVF-Herren I 6:9
Im entscheidenden Spiel um den Klassenerhalt
zeigte man eine starke Leistung und gewann am
Ende knapp, aber verdient. Damit hat man am
vorletzten Spieltag den Klassenerhalt perfekt
gemacht, während die Gastgeber den Weg zu-
rück in die B-Klasse antreten müssen. Dieser
Klassenerhalt ist nicht hoch genug zu bewerten
und die gesamte Abteilung gratuliert recht
herzlich zu diesem großartigen Erfolg. 
Die Punkte zum Klassenerhalt holten Eckert/
Rügner und Gross/Neubauer im Doppel sowie 
F. Eckert und P. Hegenbart je 2x, C. Rügner, 
S. Richemeier und A. Neubauer je 1x in den
 Einzeln.
VfL Brackenheim V – SVF-Herren II 8:8
Zum Abschluss der Punkterunde konnte man
nochmals ein Unentschieden holen und damit
die Saison auf dem 8. Platz beenden. Den Klas-
senerhalt hatte man sich schon vorzeitig ge -
sichert und damit auch hier das Saisonziel er-
reicht. 
Die letzten Punkte dieser Saison holten Zipperle/
J. Walger und Kiesel/Kiesel im Doppel sowie 
B. Kiesel 2x, B. Zipperle, S. Kiesel, J. Staiger und
J. Walger je 1x in den Einzeln.
SVF-Herren IV – TSV Nordheim III 0:9
Man konnte nicht an die guten Leistungen der
Vorwochen anknüpfen und bezog die höchste
Saisonniederlage. Trotz dieser derben Klatsche
beendete man diese Punkterunde noch auf
einem akzeptablen 7. Tabellenplatz.
Vorschau:
Samstag, 20.04., 18:30 Uhr: TSV Massenbach III
– SVF-Herren III
Sonntag, 21.04., 09:30 Uhr: SVF-Herren I – SV
Schozach
Spielfest der jüngsten Kicker
Die Spielgemeinschaft Güglingen-Frauenzim-
mern lädt am 20. April herzlich zum Fußball-
Spielfest ein. Anpfiff ist um 14 Uhr auf dem
Sportplatz in der Riedfurt in Frauenzimmern.

Mit dabei sind sieben Mannschaften der Alters-
klasse Bambini und 14 Mannschaften aus der
F-Jugend. Die Veranstaltung wird mit Essen,
Getränken, Kaffee und Kuchen bewirtet. Die
Kinder freuen sich auf viele begeisterte Zu-
schauer. (keb)

Nachlese Jahreshauptversammlung am
22.03.2013
Der Einladung zur Hauptversammlung am 
22. März waren in diesem Jahr wieder zahl -
reiche Mitglieder gefolgt. Immerhin konnte die
Vorstandschaft nach dem akademischen Viertel
über 40 Mitglieder im Sportheim begrüßen und
zu Beginn zunächst der im vergangenen Jahr
verstorbenen Mitglieder gedenken.
Einmal anders begann der Bericht des 1. Vorsit-
zenden Christian Croissant zunächst mit einem
ausdrücklichen Dank an die Vorstands- und
Ausschussmitglieder sowie allen Helfern für die
ehrenamtlich geleistete Arbeit. Der Bericht
streifte die wichtigsten Ereignisse 2012. Das
Jahr war vom Ausfall der traditionellen Blan-
kenhornfeste, aber auch von einem vielverspre-
chenden Neubeginn mit einem Mittelalterfest
geprägt. Die Tribünenanlage konnte dank eines
mehrheitlichen Beschlusses des Gemeinderats
instandgesetzt werden; und auch am Sport-
heim können dank der zugesagten großzügigen
Unterstützung durch ein ortsansässiges Unter-
nehmen einige dringende Sanierungsarbeiten
durchgeführt und damit auch eine sinnvolle
 Jugendarbeit sichergestellt werden.
Der Bericht der Vorstandschaft wurde mit dem
des Schriftführers Joachim Knecht und der Kas-
sierin Claudia Welsch abgeschlossen. Bernd
Wöhr blieb es auch in diesem Jahr vorbehalten,
von der Kassenprüfung zu berichten; seinem
Vorschlag, die Kasse zu entlasten, folgten die
Mitglieder dann einstimmig.
Nach den Berichten der Abteilungen durfte der
1. Vorsitzende die beiden Aktiven Boris Scheu-
ermann und Eren Yoleri für 300 Spiele in den
Vereinsfarben und darüber hinaus Miroslav mit
der Ehrennadel des Vereins in Silber ehren. Eine
besondere Ehrung wartete zum Ende der
Hauptversammlung auf Anneliese und Werner
Stuber, an die für 40 Jahre Mitgliedschaft im
GSV die Ehrennadel in Gold verliehen wurde.

(JK)

Abteilung Fußball
TSV Niederhofen – GSV Eibensbach 2:0
Unnötige Niederlage gegen Niederhofen
Beim GSV war gegenüber letzter Woche eine
deutliche Leistungssteigerung zu sehen. Nach
der etwas glücklichen Führung von Niederhofen
in der 15. Spielminute war Eibensbach zwar am
Drücker, konnte aber selbst drei hochkarätige
Torchancen kurz vor Ende der 1. Halbzeit nicht
nutzen. Auch in der 2. Halbzeit waren Möglich-
keiten zum Ausgleich vorhanden, die ebenso
ungenutzt blieben. So reichte Niederhofen ein
Freistoß in der 80. Spielminute, um die Partie
für sich zu entscheiden. 
Reserve 
TSV Niederhofen – GSV Eibensbach 5:0
Die GSV-Reserve tat mit 9 Spielern ihr Mög-
lichstes und konnte die Partie bis zur Schluss-
phase offen halten. Als dann die Kräfte schwan-
den, kam Niederhofen doch noch zu einem
deutlichen Sieg.

GSV Eibensbach 1882 e. V.

Vorschau: 
Am kommenden Sonntag, 21. April, ist der TSV
Massenbach in Eibensbach zu Gast.
Spielbeginn: 15.00 Uhr in Eibensbach. Die
 Reserve beginnt um 13:15 Uhr.

Abteilung Gymnastik
Wandern/Radfahren im GSV
Mit der Wanderung am 24. März auf dem
 Panoramaweg bei Löwenstein endeten unsere
Aktivitäten für das Winterhalbjahr 2012/2013.
Noch einmal konnten wir bei winterlichen Tem-
peraturen eine schöne Wanderung durchfüh-
ren, die uns vom Breitenauer See durch die
Weinberge hinauf nach Löwenstein führte und
durch den Wald über Lichtenstern nach Reisach
zu unserem Mittagsziel brachte. In der Besen-
wirtschaft Seeblick stärkten sich die 24 Teilneh-
mer und bei trockenem Wetter wanderten wir um
den See zurück zu unseren Fahrzeugen. Nun wer-
den im GSV die Wanderstiefel verstaut und die
Drahtesel wieder startklar gemacht.
1. Radtour am 28.4. führt uns durch das
Baumbachtal
Treffpunkt: 28.4., 13:30 Uhr, an der Blanken-
hornhalle. Wir starten die Saison mit einer
Kurztour, die uns über den Stromberg nach
 Erlighein führen wird. Durch das Baumbachtal
geht es dann hinunter nach Walheim an den
Neckar. Entlang des Neckars fahren wir nach
Kirchheim und über Bönnigheim geht es wieder
zurück nach Eibensbach. Neben vielen Teilneh-
mern wünschen wir uns für diese Tour einen
schönen Frühlingstag. gez. Sonja Schülling
Abendwanderung am 24.4.2013
Am Mittwoch, 24.4., lassen wir den Gymnastik -
abend ausfallen! Wir treffen uns um 18:00 Uhr
an der Blankenhornhalle zu einer Abendwande-
rung nach Cleebronn. In Cleebronn wollen wir
einkehren, bevor wir wieder nach Eibensbach
laufen. Gegen 22:30 Uhr wollen wir wieder in
Eibensbach sein. S. Schülling
Abteilung Jugend
E-Jugend: SGM 2 – TG Böckingen 2 4:4
In einem spannendem Spiel waren wir eindeutig
die bessere Mannschaft. Doch wir vergaben
 leider viel zu viele Chancen zum Sieg.
E-Jugend: 
SGM 1 – Spfr. Neckarwestheim 5:1
Mit einer guten Mannschaftsleistung konnten
wir das Spiel für uns entscheiden. Der Sieg war
auch in dieser Höhe verdient.
D-Jugend 1:
FC Union Heilbronn 2 – SGM 1 3:0
D-Jugend 2:
Oberes Leintal 1 – SGM 2 9:0
C-Jugend: FSV Schwaigern 3 – SGM 6:0
Vorschau:
Freitag, 19.04.: 14:45 C-Juniorinnen SGM – TV
Flein in Dürrenzimmern
Samstag, 20.04.: 
11:00 Uhr E-Jugend 2 SG Stetten/Kleingart. 2 –
SGM 2
12:00 Uhr E-Jugend 1 SG Stetten/Kleingart. 3 –
SGM 1 
11:45 Uhr D-Jugend in Cleebronn SGM 2 – SGM
Gemmrigheim 
13:15 Uhr D-Jugend in Cleebronn SGM 1 – SGM
Brackenheim
14:45 Uhr C-Jugend in Stockheim SGM –
Spvgg. Frankenbach 
16:15 Uhr B-Juniorinnen Talheim SGM – Oed-
heim
A-Jugend spielfrei
Sonntag, 21.04.: 10:30 Uhr TV Flein 2 – SGM

378 Rundschau Mittleres Zabergäu 19.04.2013



3. Fußballschule der Deutschen Fußball-
Akademie (DFA) in den Pfingstferien beim
GSV Eibensbach
Auf unserer Sportanlage am Äußeren Ried -
graben laden wir alle Nachwuchskicker/-innen
recht herzlich ein, in der Zeit vom 30. Mai bis 
1. Juni 2013, von 10.00 – 15.30 Uhr, viele span-
nende, motivierende und lehrreiche Trainings-
programme rund um den Fußball durch speziell
qualifizierte Kinder- und Jugendtrainer ken-
nenzulernen. Nähere Informationen erhalten
Sie von Martin Kiesel unter Tel. 07135/15310
oder unter info@dfa-web.de
Die Kursgebühren für diese 3 Tage betragen
99,90 € – in diesem Preis sind folgende Leistun-
gen enthalten: 3 Tage spezielles DFA-Fußball-
training, DFA-Trikotset, Trainingsfußball, Trink-
flasche, Schuhbeutel, Urkunde sowie der
Mittagsimbiss und Pausengetränke (Mineral-
wasser) für alle 3 Tage. Hier können alle Kinder
(auch vereinsübergreifend) mitmachen, die Lust
und Spaß am Fußballspielen haben. 
In diesem Jahr bieten wir als einmalige Sonder-
aktion: 3 Tage spezielles DFA-Fußballtraining,
Mittagsimbiss und Pausengetränke ohne Aus-
stattung für einmalige 59,00 € (bitte Trink -
flasche für die Jugendlichen nicht vergessen!).
Dieses Aktionsangebot kann nur über Martin
Kiesel gebucht werden.

Rundenwettkämpfe
Im ersten Wettkampf der KK-Sommerrunde
musste sich leider unsere 1. KK-Mannschaft mit
10 Ringen Unterschied geschlagen geben.
SSV Güglingen 804 Ringe – SSV Kleinsach-
senheim 814 Ringe
Einzelergebnisse: Marlon Fried 275, Jan-Arvid
Spädtke 267, Alexander Fehrle 262, Milanka
Fried 260, Sven Seidler 242. JW

Vorschau
Fußball Aktiv
Sonntag, 21.04.2013
Reserve SC Oberes Zabergäu – TSV, 13.15 Uhr
Aktive SC Oberes Zabergäu – TSV, 15.00 Uhr

Sportschützenverein
Güglingen

TSV Pfaffenhofen
www.tsvpfaffenhofen-wuertt.de
e-mail: tsvpfaffenhofen@aol.com

Samstag, 27.04.2013
Zabergäulauf mit Bewirtung auf dem Sportge-
lände. Es gibt Hähnchen und Würste auch zum
Mitnehmen.
Mittwoch, 01.05.2013
1. Mai-Hocketse beim TSV
Zum Essen bieten wir Hähnchen, Fleischbrot,
Gyros, Currywurst und Grillwurst.

TSV – TSV Biberach 5:0 (1:0)
Pfaffenhofen erspielte sich von Beginn an zahl-
reiche Torchancen und ging folgerichtig in der
25. Minute in Führung. Im 2. Spielabschnitt
setzte Pfaffenhofen seine Überlegenheit auch
in Tore um.
Torfolge: 1:0 Daniel Kraiß (25.); 2:0 Tobias
Schaber (61.); 3:0 Patrick Schickner (64.); 4:0
Tobias Götz (76.); 5:0 Timo Koch (83.)

Vorschau 
Freitag, 19.04.2013
B-Jugend: TV Flein I – TSV, 19 Uhr
Samstag, 20.4.2013
A-Jugend: TSV – TG Böckingen, 16.15 Uhr
C-Jugend: SC Oberes Zabergäu – TSV, 14.45 Uhr
DI-Jugend: TV Flein – SGM Gügl. I, 13.15 Uhr
DII-Jugend: FC Union HN V – SGM Güglingen II,
11.45 Uhr
E-Jugend: SGM Hausen II – TSV, 12.00 Uhr
Sonntag, den 21.04.2013
B-Jugend: SSV Auenstein – TSV, 10.30 Uhr
Dienstag, den 23.04.2013
E-Jugend: SC Oberes Zabergäu – TSV, 18.00 Uhr
Mittwoch, den 24.04.2013
C-Jugend: SGM Eisesheim II – TSV, 18.30 Uhr
E-Jugend: TSV – TG Böckingen II, 18.00 Uhr

Zumba und Bodystyling 
Montagabends finden folgende Übungsstunden
in der Wilhelm-Widmaier-Halle, Gymnastik-
raum, statt:
19:00 – 20:00 Uhr: Bodystyling
20:00 – 21:00 Uhr: Zumba fitness
Mittwochabends
19.30 – 20.30 Uhr: Zumba gold
Wer möchte, darf auch gerne schnuppern.
Infos unter sandra-schaber@t-online.de oder
07135/9699641.

Hauptübung
Am kommenden Samstag, 20.04.2013, findet
ab 16.00 Uhr die diesjährige Hauptübung in
Güglingen statt. Übungsobjekt ist die Firma
Weber-Hydraulik GmbH (Zufahrt Eibensbacher
Straße). Die Alarmierung erfolgt über die BF
Heilbronn um 16.00 Uhr über Sirene und Mel-
deempfänger. Treffpunkt aller Feuerwehrange-
hörigen der Abteilungen I, II, III sowie Altersab-
teilung und der Jugendfeuerwehr ist um 15.30
Uhr jeweils in den Gerätehäusern. 
Die Übung ist als Dienst angesetzt. Um pünkt-
liches und vollzähliges Erscheinen wird gebe-
ten. Die Bevölkerung ist zur Hauptübung herz-
lich eingeladen. Conz, Kommandant
Jugendfeuerwehr
Am Dienstag, dem 23.04.2013, trifft sich die Ju-
gendfeuerwehr um 18.00 Uhr am Gerätehaus in

Abteilung Fußball

Abteilung Jugendfußball

Abteilung Turnen

Freiwillige Feuerwehr
Güglingen
www.feuerwehr-gueglingen.de

Güglingen zur Übung. Abfahrt in Frauenzim-
mern um 17.50 Uhr am Gerätehaus und in 
Eibensbach um 17.55 Uhr am Ortsausgang in
Richtung Güglingen. 
Einsatzabteilung III Eibensbach
Die Einsatzabteilung III trifft sich am Mittwoch,
dem 24.04.2013, um 20.00 Uhr am Gerätehaus
zur Übung.
Einsatzabteilung I Güglingen
Die Einsatzabteilung I trifft sich am Donnerstag,
dem 25.04.2013, um 20.00 Uhr am Gerätehaus
zur Übung.
Altersabteilung
Am Donnerstag, dem 25.04.2013, trifft sich die
Altersabteilung um 20.00 Uhr am Gerätehaus in
Güglingen zur Übung.

Übungsdienst
Die Einsatzabteilung trifft sich am Sonntag, 
21. April, um 8.30 Uhr zum nächsten Übungs-
dienst. Für die Atemschutzgeräteträger findet
am Dienstag, 23.04., um 19.30 Uhr, der nächste
Übungsdienst statt.

Terminvorschau
Frühjahrsfeier
Wie auf der Titelseite ausführlich beschrieben,
ist am Samstag, 20.4., Beginn 20.00 Uhr, die
Frühjahrsfeier im Sängerheim.
1. Mai
Zur Radausfahrt am 1. Mai, Abfahrt 9.30 Uhr
am Sängerheim, lädt der Liederkranz ein. Nähe-
res zum Streckenverlauf im nächsten Amtsblatt
und im Aushang am Sängerheim.
Platzsingen
Am 5. Mai beteiligen wir uns in Zaberfeld beim
Freundschaftssingen bei der Eintracht Zaberfeld.
www.lk-weiler.de

Tag der Männerstimme fällt aus
TAG DER MÄNNERSTIMME findet nicht statt
Der Workshop für die Männerstimme mit 
Marcel Dreiling muss leider wegen geringer 
Beteiligung in diesem Jahr abgesagt werden.
Der ZSB bedauert dies natürlich und hofft aber
im nächsten Jahr auf eine gute Beteiligung.
www.zsb1924.de – hier gibt es Infos zu weite-
ren Veranstaltungen 2013/2014

1. Mai beim Musikverein Güglingen
Der Musikverein Güglingen veranstaltet auch in
diesem Jahr am 1. Mai das traditionelle Fest auf
dem Gelände der WG in Frauenzimmern. Wir
möchten bereits heute alle dazu einladen, ihre
Rast bei uns einzulegen. Für musikalische Unter-
haltung wird wieder in gewohnter Weise gesorgt
sein. Wir wünschen viel Spaß und gute Unterhal-
tung beim und mit dem Musikverein Güglingen. 
Kaffee und Kuchen beim Schülervorspiel am
kommenden Sonntag
Die Schüler der Bläserklasse der Katharina-Kep-
ler-Schule sowie die Schüler des Musikvereins

Freiwillige Feuerwehr
Pfaffenhofen

Gesangverein
Liederkranz Weiler e. V.

ZABERGÄU 
SÄNGERBUND

Musikverein Güglingen e. V.
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In ihrer Begrüßungsansprache streifte Vorsit-
zende Birgit Jesser die Entwicklung des Vereins,
der vor 50 Jahren am 27. Februar 1963 in der
„Sonne-Post“ von 20 engagierten Frauen ge-
gründet wurde und mittlerweile 138 Mitglieder
zählt. 
Anfänglich hatte der Wunsch nach Fortbildung
und Geselligkeit oberste Priorität, doch schon
wenige Jahre nach der Vereinsgründung wur-
den neue Betätigungsfelder wie Gymnastik,
Theaterspiel und Singen und nicht zuletzt die
Bildung einer Trachten- und Volkstanzgruppe

entsprechend den Neigungen der Mitglieder
entdeckt.
Von Anfang an stand der Verein Frauen aller
 Berufsgruppen offen und wurde so seinem An-
spruch gerecht, ein Verein für die Frauen auf
dem Lande zu sein.
Ehe man bei der „hohen Politik“ an die Zusam-
menschlüsse von Gemeinden gedacht hatte,
war es bei den Güglinger LandFrauen selbstver-
ständlich, sich nicht örtlich abzugrenzen und
beitrittswillige Frauen aus der Umgebung bei
sich aufzunehmen. 

Güglingen laden herzlich ein zu ihrem Schüler-
vorspiel unter dem Motto „Kaffee und Musik“.
Das Schülervorspiel findet am 21. April 2013 in
der Aula der Katharina-Kepler-Schule in Güg-
lingen statt und beginnt um 15.00 Uhr. Einlass
ist ab 14.30 Uhr.
Vorstellen werden sich die beiden Bläserklassen
der Katharina-Kepler-Schule, die Jugendkapelle
des Musikvereins sowie einzelne Schüler mit
Solovorträgen. Die Besucher werden mit Kaffee
und Kuchen verwöhnt. Im Anschluss an das
Schülervorspiel besteht die Möglichkeit, ver-
schiedene Instrumente auszuprobieren. Für alle,
die mit dem Gedanken spielen, ihr Kind für ein
Instrument anzumelden, also eine gute Gele-
genheit, die zu erlernenden Instrumente ken-
nenzulernen. Dies gilt auch für die Eltern, deren
Kinder im Sommer in die 3. Klasse der Kathari-
na-Kepler-Schule kommen und sich für das
Projekt Bläserklasse 2013/2014 interessieren.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Beginn neuer Kurse im Mai – jetzt anmelden!
Im Mai 2013 beginnen wieder neue Kurse für
die Ausbildung an einem Blas- bzw. Schlagin-
strument. Kinder ab ca. 9 Jahren können für
eine Ausbildung an einem Blas- bzw. Schlagin-
strument (wie z. B. Querflöte, Klarinette, Trom-
pete, Flügelhorn, Posaune, Tenorhorn, Tuba und
Schlagzeug) angemeldet werden.
Nähere Informationen erhalten Sie bei unserer
Jugendleiterin Tanja Lustig unter Tel.
07133/203409 oder bei unserem Schülervor-
spiel (siehe vorstehend).

Einladung zum Blechbläser-Workshop
Zum zweiten Mal veranstaltet die Werkskapelle
Layher am Samstag, 11.05.2013, einen Blech-
bläser-Workshop unter dem Motto „Böhmisch-
Mährisch“. Von 10 bis 17 Uhr sind alle Liebhaber
der böhmisch-mährischen Blasmusik ins Musi-
kerheim „Zum Blanken Hörnle“ nach Eibens-
bach eingeladen. 
An diesem Tag erhalten Sie von dem Dirigenten
und Dozenten Peter Bild Tipps zur Stilistik, In-
tonation und Rhythmik der volkstümlichen
Blasmusik. Anhand von ausgewählten Stücken
aus dem Repertoire von Ernst Mosch, Michael
Klostermann und Guido Henn werden die
Grundelemente von Marsch, Polka und Walzer
ausgearbeitet. 
Ziel des Workshops ist es, das Interesse an der
böhmisch-mährischen Blasmusik aufrechtzu-
erhalten und den Spaß an der Blasmusik auszu-
leben. Auch Neulinge auf diesem Gebiet sind
herzlich willkommen!
Anmeldungen sind per E-Mail (werkskapelle.
layher@web.de) oder Telefon (07135/8270)
möglich. Der Workshop ist kostenlos, für Mit-
tagessen und Kaffee/Kuchen beträgt der Un-
kostenbeitrag 10 Euro.

Rückblick auf die Jahreshauptversammlung
vom 13.04.2013
Am 13. April 2013 hatte unser Verein 100 Mit-
glieder, von diesen waren 25 anwesend und 
24 stimmberechtigt.
Sonja Lechner berichtet über den Spielverlauf
2012.

Werkskapelle Layher
www.werkskapelle-layher.de

Fanfarencorps
Pfaffenhofen

Es lagen keine Anträge vor.
Zur Wahl standen der 1. Vorstand und der 
2. Vorstand, 1. Schriftführer, der 2. Schriftführer
sowie der 2. Kassierer.
Gewählt wurden:
1. Vorstand: Sonja Lechner wurde mit 18 Ja, 
2 Gegenstimmen und 4 Enthaltungen gewählt.
2. Vorstand: Roberto Brühl wurde einstimmig
für 1 weiteres Jahr gewählt.
2. Kassierer: Peter Ziegler wurde mit 7 ja, 5 Ge-
genstimmen und 12 Enthaltungen gewählt.
1. Schriftführerin: Elke Köhle wurde einstimmig
gewählt.
2. Schriftführer: Helmut Grott wurde einstim-
mig gewählt.
Geehrt wurden für 25 Jahre Mitgliedschaft: 
Jürgen Schaber und Jürgen Mischke.
Für 10 Jahre Mitgliedschaft: 
Frank Schmolke und Gudrun Kraus.
Liebe Mitglieder, Gönner und Freunde des Ver-
eins, das Frosch- und Schneckenfest steht wie-
der an und wir bräuchten dringend eure Unter-
stützung.
Wer Lust und Zeit hat, möge sich doch bitte bei
Sonja Lechner melden.

Veredelungskurs
Haben Sie einen Obstbaum, dessen Sorte Sie
nicht überzeugt? Oder stimmt der Ertrag nicht?
Dann lernen Sie am Samstag, dem 27. April, ab
9:00 Uhr auf dem Vereinsgrundstück auf dem
Heuchelberg, wie Sie Ihren Baum veredeln kön-
nen. Baumwart Erwin Jesser und Fachwart Peter
Ostermann zeigen Ihnen, wie das Ganze funk-
tioniert. Da der Verein einen Baum hat, der nie-
mand so richtig überzeugt, dürfen Teilnehmer
am Objekt üben und selbst ein Reis einsetzen.
Wer ein Veredelungsmesser besitzt, möge es
bitte mitbringen. Alles andere wird gestellt.
Herzliche Einladung!
Einladung zur Frühjahrswanderung 
am 28. April 2013
Liebe Mitglieder und Freunde des Obst- und
Gartenbauvereins, am Sonntag, dem 28. April,
findet wieder unsere Frühjahrswanderung statt.

Obst- und Gartenbauverein
Güglingen e. V.

Ab 11:30 Uhr besteht die Möglichkeit, wie ge-
wohnt, bei Hans Herzog Im Hägenach einen
Mittagsimbiss einzunehmen.
Um 13.30 Uhr beginnt ein Spaziergang zu-
nächst zum neu gestalteten Friedhof.
Dort werden wir mit Frau Schuh, die sich
freundlicherweise dazu bereit erklärt hat, die
Neugestaltung anschauen. Die Begehung wird
gegen 14.00 Uhr bei der Aussegnungshalle be-
ginnen, so dass Interessenten auch hier dazu-
kommen können.
Anschließend gehen wir in Richtung Pfaffenho-
fen. Unterwegs wird uns Hans Herzog zu einer
Weinprobe einladen. Von dort geht es wieder
zurück zum „Kaffee Herzog“, wo es neben Kaf-
fee und Kuchen zur Erfrischung auch ein kühles
Bier vom Fass oder alkoholfreie Getränke gibt. 
Wir wünschen uns einen sonnigen Sonntag!

Rentenversicherung warnt vor 
Trickbetrügern am Telefon
Die Deutsche Rentenversicherung Baden-
Württemberg (DRV) warnt vor Trickbetrügern.
Derzeit würden vermehrt Rentner mit den
 Begriffen „Pfändung“ und „fehlerhafte Berech-
nung“ am Telefon konfrontiert. Die DRV ver -
mutet, dass Betrüger persönliche Bankdaten
der Angerufenen ermitteln oder gar die Renten-
empfänger zur Überweisung von Geldbeträgen
veranlassen wollten. Der Rentenversicherungs-
träger weist ausdrücklich darauf hin, dass es
sich bei diesen  Anrufern nicht um Mitarbeiter
der Deutschen Rentenversicherung handelt.
Auf keinen Fall sollten Betroffene am Telefon
persönliche Daten angeben oder aufgrund eines
Anrufs Überweisungen vornehmen. 
Auskünfte zu den Themen Rente, Rehabilitation
und Altersvorsorge gibt es bei der Deutschen
Rentenversicherung Baden-Württemberg in
den Regionalzentren und Außenstellen sowie
bei den ehrenamtlich im Lande tätigen Ver -
sichertenberatern und über das kostenlose
 Servicetelefon unter 0800/100048024, zudem
via www.deutsche-rentenversicherung-bw.de
im Internet.

SOZIALVERBAND VdK
BADEN-WÜRTTEMBERG
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Güglinger LandFrauen feierten 50. Geburtstag
Familiäre Veranstaltung zum Genießen

Das 50-jährige Bestehen des Güglinger LandFrauenvereins war für die Verantwortlichen um
Birgit Jesser würdiger Anlass für eine Jubiläumsfeier, die mehr familiären Charakter hatte.
Bewusst wurde auf eine pompöse Veranstaltung verzichtet und bei der Programmgestaltung
darauf geachtet, dass es ein Festtag für die Mitglieder werden sollte. Das ist auch gelungen,
denn außer der zehnköpfigen Führungsmannschaft hatten Mitglieder und Gäste nichts an-
deres zu tun, als sich gut bewirten und unterhalten zu lassen.

LandFrauen Güglingen



Dass sich die Schwerpunkte in der Vereinsarbeit
im Laufe von 50 Jahren verschoben haben, steht
außer Frage. Weiterbildung und Geselligkeit
steht aber nach wie vor hoch im Kurs und wird
seit vielen Jahren in ein spezielles Bildungspro-
gramm gepackt, das vom Landesverband unter-
stützt wird.
Von Herbst bis zum Frühjahr werden eine Reihe
von Vorträgen, Kreativabenden und Ausflügen
angeboten, die den Lebenssituationen von
Frauen unter verschiedensten Aspekten ent-
sprechen. Themen aus dem sozialen und ökolo-
gischen Umfeld, Ernährung, Gesundheit, Kunst
und Kultur, Reisen und kreatives Gestalten und
nicht zuletzt das Weitervermitteln von altem
Wissen und traditionellem Brauchtum prägen
im Wesentlichen die Vereinsarbeit. 
In seinem Grußwort würdigte Bürgermeister
Klaus Dieterich die tolle Arbeit der LandFrauen.
„Sie sind aus Güglingen nicht wegzudenken –
zu präsent sind sie bei vielen Anlässen wie dem
Maienfest, der Seniorenfeier, dem Weinbrun-
nenfest und zahlreichen anderen Gelegenhei-
ten“, lobte das Stadtoberhaupt das Engagement
des Vereins und hob besonders die stilvolle De-
koration zum Festtag hervor. Mit dem Slogan
„Alle unter einem Hut“ habe der LandFrauen-
verein als der erste Verein mit Mitgliedern aus
allen drei Stadtteilen viel zum Zusammenwach-
sen von Güglingen, Frauenzimmern und Eibens-
bach beigetragen. Den Dank der Stadt für dieses
Engagement drückte er mit der Überreichung
eines „Kuverts mit Inhalt“ aus.

Birgit Jesser nahm den Umschlag dankbar an 
– und hatte gleich ein Gegengeschenk parat.
„Eine einjährige Probe-Mitgliedschaft, denn
nicht nur Frauen können bei uns dabei sein“,
warb sie darum, das bislang einzige männliche
Vereinsmitglied Ulrich Peter zu verstärken.
Hannelore Wörz, von 1989 bis 2001 selbst Vor-
sitzende der Güglinger LandFrauen, übermittel-
te an ihren Heimatverein Grußworte – jetzt als
1. Vorsitzende des LandFrauenverbandes Würt-
temberg-Baden und als Vizepräsidentin des
Deutschen LandFrauenverbandes. 50 Jahre
LandFrauenverein, 45 Jahre Gymnastikgruppe
und 25 Jahre Trachtengruppe seien ein guter
Beweis für die tolle Entwicklung. „Der ländliche
Raum lebt von den Menschen, die darin woh-
nen“, ermunterte Hannelore Wörz zur Fortfüh-
rung der generationenübergreifenden Arbeit,
das bei steigender Angebotsvielfalt wichtiger
denn je sei.
Kreisvorsitzende Doris Röhrich dankte für alle
Aktivitäten des Güglinger Vereins und über-
brachte neben besten Wünschen den „klassi-
schen Umschlag mit Inhalt“ und ein persön -
liches Geschenk an Birgit Jesser.
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In ihrer unnachahmlichen Art überbrachte
 Bezirksvorsitzende Elsbeth Wein herzliche
Glückwünsche zum Vereinsjubiläum. „Land-
Frauen sind einfach unersetzlich in allen Krei-
sen“, lobte sie die Arbeit und stimmte – passend
zum sonnenüberfluteten Tag – spontan das Lied
„Nun will der Lenz uns grüßen“ an. 
Nach dem gemeinsamen Mittagessen wurden
verdiente und langjährige Mitglieder geehrt –
darunter mit Inge Haass und Dora Herzog auch
zwei aus der Gründerzeit des Vereins. 

Geistige und seelische Erfrischung bot die
Stuttgarter Gruppe „Dein Theater“ mit Liedern
und Gedichten, die unter das Thema „Amore am
Ohre“ gestellt waren. Italienisch verbrämte und
trocken schwäbische Ausdrucksweisen wurden
in witziger Gegensätzlichkeit ausgefeilt prä-
sentiert und eine Stunde lang zum Besten ge-
geben.
Danach konnte nochmals optisch in Erinnerung
geschwelgt werden. In einem Bilder-Rückblick
– Brigitte und Wolfgang Hahn hatten in den
 Fotoalben der Vereinsmitglieder gestöbert 
– wurde das 50-jährige Vereinsjubiläum facet-
tenreich dargestellt. 
Wem das nicht genug war, der konnte zum Ab-
schluss bei Kaffee und Kuchen in der von
Schriftführerin Dorothee Hahn auf 32 Seiten
zusammengestellten Festschrift blättern, die
zum Jubiläum herausgegeben wurde. Dank der
Bezuschussung durch die Stiftung der Volks-
bank Brackenheim-Güglingen und weiterer
 Unterstützer konnte dieses Heft ohne die sonst
üblichen Werbeanzeigen herausgegeben werden.
Der erste sonnige Frühlings-Sonntag in diesem
Jahr hat die Festgäste zum Schluss der Veran-
staltung aber nicht spontan dazu veranlasst, die
Jubiläumsfeier nach dem offiziellen Teil schlag-
artig zu verlassen. Zu stark waren die Besucher
damit beschäftigt, die Geselligkeit zu pflegen
und in persönlichen Erinnerungen zu schwel-
gen. Es war halt ein Jubiläum zum Genießen. 

-rob- 

Ehrungen bei den LandFrauen
Zwei Gründungsmitglieder und viele Frauen, die seit der Gründung des LandFrauenvereins Güg-
lingen viel bewegt und Verantwortung im  Ehrenamt übernommen haben, wurden beim 50-jährigen
Vereinsjubiläum geehrt. Birgit Jesser warb um Verständnis dafür, dass ein Verein von seinen Mit-
gliedern lebt. Sie dankte allen für ihre Hilfsbereitschaft bei der Nachbarschaftshilfe, beim Kuchen-
backen und Kartoffelsalat machen, bei der Gestaltung der Unterhaltungsabende, beim Reben sam-
meln und dem Engagement bei der Ferienwoche, bei der Festzugsgestaltung am Maienfest, beim
Theaterspielen, bei der Gymnastik- und Trachtengruppe und vielem mehr.

 Inge Haass und Dora Herzog wurden als Grün-
dungsmitglied für 50-jährige Mitgliedschaft
geehrt, Hannelore Wörz für ihre Tätigkeit als
Vereinsvorsitzende von 1989 bis 2001 und Ger-
trud Harsch für die Vorstandszeit von 1989 bis
2008. Sonja Krapf, seit 2008 als 2. Vorsitzende
und Leiterin der Gymnastikgruppe, Kassiererin
Brigitte Hahn, Schriftführerin Dorothee Hahn
und Christiane Meisel als Leiterin der Trachten-
gruppe wurden ebenso mit Ehrenurkunden aus-
gezeichnet wie Sabine Jesser, Jasmin Bäzner,
Birgit Deubler, Barbara Hering und Rose Herzog
von der aktuellen Vorstandsriege. 
Paula Lachenmaier als Leiterin der ehemaligen
Theatergruppe, Hanna Neubacher als langjäh-
rige Leiterin der Gymnastikgruppe, Renate
Wegner als frühere Leiterin des LandFrauen-
Chores, sowie die ehemaligen Schriftführerin-
nen Klara Rieger, Rose Braun und Gretel Küstner

sowie die ehemalige Kassiererin Friedel Stahl
Hahn wurden in diesen Ehrungsreigen einge-
bunden. 
Seit 40 Jahren im Verein sind Ilse Albiez, Pauline
Conz, Doris Faller, Anni Hahn, Lore Heidinger,
Ilse Jesser, Erika Kripaizew, Gertrud Rieger, Hilde
Scheu, Lilli Straub, Theresa Kreisz, Erika Jesser,
Elfriede Burrer, Edith Volk, Lore Xander, Irmgard
Schmid, Ilse Müller, Eleonore Blackholm, Else
Schiffert, Margret Schmidt, Käthe Schattmann,
Traute Wagenhals und Ingrid Herzog. 
Die Geehrten erhielten zu ihren Urkunden einen
Blumengruß – und den durften sie sich aus der
Saaldekoration aussuchen.
Nicht zuletzt gab es auch eine Ehrung für Birgit
Jesser, die den Verein seit 2008 leitet. Sonja
Krapf als 2. Vorsitzende würdigte deren Arbeit
und dankte für das große Engagement mit
 Urkunde und Blumen. -rob/Foto: Baumann



vom 4. März bis 31. Mai 2013, eine exklusive
Tafel der Lindt Jubiläumsschokolade „150 Jahre
DRK“.
Blut spenden kann jeder Gesunde zwischen 
18 und 71 Jahren, Erstspender dürfen jedoch
nicht älter als 64 Jahre sein. Damit die Blut-
spende gut vertragen wird, erfolgt vor der Ent-
nahme eine ärztliche Untersuchung. Die ei-
gentliche Blutspende dauert nur wenige
Minuten. Mit Anmeldung, Untersuchung und
anschließendem Imbiss sollten Spender eine
gute Stunde Zeit einplanen. Eine Stunde, die ein
ganzes Leben retten kann.
Weitere Informationen zur Blutspende sind
unter der gebührenfreien Hotline
0800/1194911 und im Internet unter www.blut-
spende.de erhältlich.

Jahreshauptversammlung am 19. April
Unsere erste Versammlung im diesem Jahr ist
die Jahreshauptversammlung. Die Vorstand-
schaft und Ausschussmitglieder laden Sie recht
herzlich ein. Termin: Freitag, 19. April 2013
Beginn: 20.00 Uhr Einlass ab 19.00 Uhr
Ort: Hotel „Herzogskelter“ Güglingen, Deut-
scher Hof 1 
Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden Herrn

Christian Tauch
2. Bericht des 1. Vorsitzenden Herrn Christian

Tauch
3. Bericht des Kassierers Herrn Michael Öhler
4. Bericht zur Kassenprüfung durch die Kassen-

prüfer und anschließende Entlastung des
Kassierers durch die Kassenprüfer

5. Entlastung der Vorstandschaft durch die Ver-
sammlung

6. Wahlen: 1. Vorsitzender, 2. Vorsitzender,
Schriftführer, 3 Beisitzer im Ausschuss, 
1 Kassenprüfer

7. Anträge 
8. Verschiedene Informationen zu bisher ge-

planten Aktionen in 2013 
Wir freuen uns über Ihr Interesse und hoffen,
dass wir Sie an diesem Abend begrüßen dürfen. 
HGV Güglingen e. V. – Vorstandschaft & Aus-
schussmitglieder 

Motorrad-Flohmarkt 2013
Am 20. April veranstalten wir wieder unseren
beliebten Motorrad-Flohmarkt! Von 11 – 17 Uhr
hat jeder die Chance „alles rund ums Motorrad“,
also Bekleidung, Helme und Zubehör, zu verkau-
fen oder zu ergattern! Für die ausschließlich
privaten Aussteller erfolgt der Aufbau ab 10 Uhr
und die Anmeldung vor Ort – in der Maulbronner
Straße 10 in Güglingen. Natürlich ist unser schö-
nes Vereinsheim dazu geöffnet und bewirtet! 

Jahreshauptversammlung
Am Sonntag, dem 21.4.2013, findet zwischen
14:00 und 17:00 Uhr im Seminarraum der See-
gaststätte in Zaberfeld unsere Jahreshauptver-
sammlung statt. Mitglieder und Freunde der
Imkerei sind herzlich eingeladen. 

Bernd Schickner (1. Vorsitzender)

Handels- und
Gewerbeverein e. V.
Güglingen

Motorradfreunde 
Zabergäu 1991 e. V.

Bezirksimkerverein Zabergäu

Herzliche Einladung 
zur Mitgliederversammlung
Am 23. April 2013 findet unsere Mitgliederver-
sammlung statt. Wie in den letzten Jahren tref-
fen wir uns in der „Herzogskelter“, Beginn 19.30
Uhr. Wer die Gelegenheit auch zum Essen nut-
zen will, sollte sich bitte schon eine Stunde
rüher einfinden. Wir haben den „Blankenhorn-
saal“ ab 18.30 Uhr reserviert. Es erwarten Sie
die üblichen Regularien, die Berichte der Amts-
trägerinnen und die Entlastungen. Im Anschluss
zeigen wir nochmals den „Streifzug durch die
Vereinsgeschichte in Bildern“, den Sie bei der
Jubiläumsfeier gesehen haben. Bitte kommen
Sie zahlreich!
Im Namen des Vorstandsteam Dorothee Hahn

Gau(lehr)wanderung am Sonntag, 21. April
2013 im Naturschutzgebiet Alkistensee
Die Ortsgruppe Güglingen lädt zur Gau(lehr)-
wanderung am Sonntag, dem 21. April 2013,
alle Wanderfreunde, Mitglieder und Interessier-
ten am neuen Wandern herzlich ein. Die Wan-
derung findet im Naturschutgebiet Alkistensee
bei Maulbronn statt.
Wir bitten um Teilnahme vieler Wanderfreunde,
denn wir erfahren hier die neuesten Trends des
Wanderns im Schwäbischen Albverein. Die
Wanderung dauert ca. 2,5 Std. und ist bis zu
etwa 8 km lang, mit Übungen aus dem Bereich
Gesundheitswandern. Bitte Wanderstöcke mit-
bringen. Die Strecke ist für Menschen mit Han-
dicap und Familien mit Kinderwagen geeignet.
Abschluss gemeinsam in einem Lokal mit der
Möglichkeit zum Essen. Bitte festes Schuhwerk,
bequeme Wanderkleidung, ein Getränk und
vielleicht ein kleines Vesper mitnehmen.
Ausrichter: Stromberg Gau und Ortsgruppe
Maulbronn
Treffpunkt ist am 21.4.2013 um 9.15 Uhr an der
Mediothek in Güglingen. Mitfahrgelegenheit
besteht.

Kinder- und Jugendgruppen im evangeli-
schen Gemeindehaus
Mädchenjungschar „Smilies“ (9 – 13 Jahre)
Dienstags 17:45 – 19:15 Uhr
Susanne Döbler, Tel. 07135/13583
Elena Wildt, Tel. 07135/2221 
Jugendkreis „JesusHouse“ (ab dem Konfirman-
denalter) 
Mittwochs ab 19:00 Uhr
Kirsten Scheid, Tel. 07135/14864 
Jungschar „Gotteskinder“ (5 – 8 Jahre)
Freitags 15:45 – 17:15 Uhr
Susanne Jesser, Tel. 07135/14973 
Bubenjungschar „Breschtlingszopfer“ (9 – 13
Jahre)
Freitags 17:15 – 18:45 Uhr
Ruben Stahl, Tel. 07135/16350 

Einladung zur 18. Hauptversammlung
Die 18. Hauptversammlung des Vereins der För-
derer und Freunde der Realschule Güglingen 

Schwäbischer Albverein e. V.
Güglingen 

Evangelische Jugend 
Güglingen

Verein der Förderer und Freunde
Realschule Güglingen e. V.

e. V. findet am 23.04.2013 um 19.30 Uhr im
Raum 29 der Realschule Güglingen statt. Alle
Mitglieder und Interessierten sind herzlich ein-
geladen. 
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen: 
1.) Begrüßung und Bericht der 1. Vorsitzenden
2.) Bericht des Kassenwarts und der Kassenprü-

ferin 
3.) Bericht des Schriftführers 
4.) Entlastung von Vorstand und Kassenprüfer
5.) Wahlen 
6.) Bericht der Schulleitung 
7.) Verschiedenes. 
Über eine zahlreiche Teilnahme und Ihr aktives
Interesse freuen wir uns. Der Vorstand

Versammlung
Unsere nächste Versammlung findet am Sams-
tag, dem 20. April, um 19:30 Uhr im Züchter-
heim statt. Um vollzähliges Erscheinen wird ge-
beten, da wir den 1. Mai einteilen müssen.

DRK-Blutspendedienst bittet um Blutspende
Der DRK-Blutspendedienst bittet um Unter-
stützung durch eine Blutspende am Montag,
dem 13.05.2013, von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr,
Wilhelm-Widmaier-Halle, Rodbachstraße 13,
74397 Pfaffenhofen.
Das Rote Kreuz feiert in diesem Jahr sein 150-
jähriges Bestehen. Im Februar 1863 wurde das
internationale Rote Kreuz in Genf gegründet.
Eine der satzungsgemäßen Aufgaben ist die
Blutspende. 
In der Bundesrepublik Deutschland wurde der
erste Blutspendedienst des DRK im Jahr 1951 in
Nordrhein-Westfalen gegründet. Die anderen
Bundesländer folgten, Hessen 1953 und Baden-
Württemberg 1956. 
Heute sind sechs regional tätige Blutspende-
dienste des Deutschen Roten Kreuzes verant-
wortlich für die flächendeckende, umfassende
Versorgung der Patienten in der Bundesrepublik
Deutschland rund um die Uhr an 365 Tagen im
Jahr. Blutspender des Deutschen Roten Kreuzes
sind ein Teil dieser langen Geschichte. Und hier
hat sich vieles getan:
Erfolgte beispielsweise Anfang 1900 noch eine
direkte Blutübertragung vom Spender auf den
Empfänger machte der DRK-Blutspendedienst
in den 50er-Jahren die Konservierung des Blu-
tes und damit eine Lagerung für mehrere Wo-
chen möglich.
Heute erfolgt die Blutspende durch ein Mehr-
fachbeutelsystem, welches die Auftrennung des
Blutes in seine verschiedenen Bestandteile er-
laubt. Die Aufbereitung der Blutspende ermög-
licht, dass jeder Patient individuell die Kompo-
nente bekommt, die er benötigt. 
So kann mit einer Blutspende bis zu drei Patien-
ten geholfen werden. Ein Patient, der an Blut-
armut leidet, erhält beispielsweise nur die roten
Blutkörperchen, während ein Patient, der an
einer Blutgerinnungsstörung erkrankt ist, ein
Thrombozytenkonzentrat erhält.
Als besonderes Dankeschön für das Engage-
ment erhalten alle Spender im Aktionszeitraum

Kleintierzuchtverein
Zabergäu Z 295
Güglingen

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Zaberfeld
www.drk-zaberfeld.de
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Landwirtschaftliche Lehrfahrt nach Meck-
lenburg-Vorpommern
Gemeinsam mit dem VLF Heilbronn veranstaltet
der Bauernverband Heilbronn-Ludwigsburg
vom 4. bis 8. September 2013 eine landwirt-
schaftliche Lehrfahrt nach Mecklenburg. Auf
dem Programm stehen unter anderem die Be-
sichtigung der CropEnergies Bioethanol GmbH
in Zeitz (auf der Hinfahrt), der Besuch der Kar-
toffelzucht- und VermehrungsGmbH NORIKA,
eine Führung über das Gut Dummerstorf (880
ha Acker- und Grünland, 450 Milchkühe), die
Besichtigung einer Biogasanlage und eine Füh-
rung durch das Landweingut Kloster Pforta mit
Weinprobe. Außerdem gibt es zahlreiche wei-
tere Höhepunkte, wie eine Fahrt auf die Insel
Rügen inklusive einer Schifffahrt entlang der
Kreideküste, eine Stadtführung in Rostock oder
der Besuch des Historisch-Technischen Muse-
ums Peenemünde. 
Anmeldschluss ist der 30. April 2013. Weitere
Informationen zu dem Programm und zu den
Leistungen und die Anmeldung erhalten Sie
beim Bauernverband Heilbronn-Ludwigsburg 
e. V., Gartenstr. 54, 74072 Heilbronn, Tel. 07131/
88829-0, Fax: 07131/88829-20. 

Biologische Schädlingsbekämpfung
Aushängen der Pheromonampullen in den
Gewannen Reut und Reisen-/Heiligenberg
Nachfolgend die Termine für das gemeinschaft-
liche Ausbringen der Pheromonampullen zur bio-
logischen Bekämpfung von Heu- und Sauerwurm
Datum, Uhrzeit Gewann, Treffpunkt
Sa., 20.04.2013 
8:00 Uhr Reut, Güglingen Blockhütte 
Sa., 27.04.2013 
9:00 Uhr Reisenberg/Heiligenberg,

Frauenzimmern Reisenberg-
hütte 

Bauernverband 
Heilbronn-Ludwigsburg

Bauernverband 
Güglingen/Frauenzimmern

Bürgersprechstunde Güglingen 
Friedlinde Gurr-Hirsch bietet ihre nächste Bür-
gersprechstunde am Montag, dem 30. April
2013, von 15:30 bis 16:30 Uhr im Rathaus in
Güglingen in Zimmer 10 (Trauzimmer/EG) an. In
dieser Zeit ist Frau Gurr-Hirsch für Sie da und
hat für Ihre Wünsche und Anregungen ein of-
fenes Ohr. Außerhalb dieser Sprechzeit errei-
chen Sie uns im Wahlkreisbüro unter der Tele-
fonnummer 07131/701541 oder per E-Mail
unter info@gurr-hirsch.de. Unsere regelmäßi-
gen Bürozeiten sind von Mo. – Do.: 8:00 bis
14:00 Uhr und Fr.: 8:00 bis 12:00 Uhr. Auf Ihre
Gespräche und Mitarbeit freut sich Ihre Land-
tagsabgeordnete Friedlinde Gurr-Hirsch.

Seminar am 20. April
Wir laden ein zum Seminar der Grünen Jugend
Heilbronn „Die Mitte rockt nach rechts? – Rech-
te Musik als Massenphänomen“
Rechte Musik ist ein Thema in Deutschland –
nicht erst, seit „Frei.Wild“ für den „Echo“ nomi-
niert wurde. Aber das Spektrum erweitert sich
seit Jahren. Neben klassischer Nazimusik gibt es
zunehmend auch Bands, die nur vereinzelt auf
rechte Inhalte zurückgreifen. 
Mit diesem Thema setzt sich die Grüne Jugend
Heilbronn am Samstag, dem 20. April 2013, ab
11:00 Uhr im Verdi-Jugendheim, Gartenstr. 64,
Heilbronn auseinander. Ulrich Schneider MdB
wird ein Grußwort halten. Anmeldungen bitte
per Mail an gj-heilbronn@gmx.de.

CDU ORTSVERBAND
ZABERGÄU CDU

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
OV ZABERGÄU

Bitte beachten Sie die beiden unterschiedlichen
Termine. Freiwillige, geländegängige Helfer
(Eimer oder Stofftasche nicht vergessen) sind
herzlich willkommen. Setzen Sie sich ggf. kurz
zuvor mit den verantwortlichen Personen (für
Güglingen Ernst Döbler, Tel. 13583, für Frauen-
zimmern Tobias Ruchte, Tel. 15684) in Verbin-
dung. Von der Realschule Güglingen hat sich in
diesem Jahr die Klasse 7 d zur Mithilfe beim
Aushängen des Gebietes Reisenberg/Heiligen-
berg bereit erklärt – herzlichen Dank dafür.
Um das Ausbringen der Ampullen so reibungslos
wie möglich zu gestalten, sollten die Weinberg-
besitzer die Ampullen vom Vorjahr bis zum ge-
planten Ausbringstermin entfernen.
Wie bereits in den vergangenen Jahren werden
auch in 2013 ausschließlich RAK 1+2-Ampullen
ausgehängt. Diese enthalten Lockstoffe sowohl
für den einbindigen als auch den bekreuzigten
Traubenwickler.

Tagesmutter/-vater – ein Beruf für
Sie?
Wenn Sie Kinder lieben und sie gerne pflegen, er-
ziehen und fördern, dann ist die Ausbildung zur
Tagespflegeperson vielleicht genau das Richtige
für Sie. Die Betreuung kann bei Ihnen zu Hause
– gemeinsam mit den eigenen Kindern –, 
im Haushalt der Familie des Kindes und auch in
anderen Räumen wie z. B. zu Randzeiten im Kin-
dergarten erfolgen. Maximal dürfen 5 Kinder
gleichzeitig betreut werden. 
Derzeit werden pro Stunde 5,50 € pro Kind bis
3 Jahre und 4,50 € ab 3 Jahren bezahlt. Auch
ein Anstellungsverhältnis ist denkbar.
Voraussetzungen: mindestens Hauptschulab-
schluss, gute deutsche Sprachkenntnisse, per-
sönliche Eignung
Infoabend: am 07.05.2013 in der Seniorenresi-
denz des DRK, Cäcilienstraße 5, Heilbronn
Bitte anmelden unter 07131/1208463 oder
info@tageskinder-heilbronn.de
Ausbildungskurs I: 13.06. – 06.07. an 3 Sams-
tagen und 4 Donnerstagabenden
Veranstalter: TAGESKINDER Region Heilbronn e. V. 

Die Natur braucht uns nicht,
aber wir brauchen die Natur!


